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Sie haben das, wovon andere träumen.

Wir wissen, wie man Träume am besten verkauft.

BAD HONNEF

+49 (0) 2224 988 96 90 | badhonnef@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/badhonnef

17. Lichterfest am 30. November von 17 bis 21 Uhr
Der Werbekreis Oberpleis eröffnet die weihnachtliche Zeit mit einem Meer von tausend
Kerzen
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 6.99 

Schweine-
Krustenbraten   
aus dem Rücken,
mit Schwarte, 
Haltungsform 2,
je 1 kg

Aktion

 7.99 
Schweine-Schnitzel, 
-Braten oder -Gulasch   
aus dem Schinken, 
Haltungsform 2, 
je 1 kg

Aktion

 1.89 Schiller
Wacholder-Schinken   
je 100 g

Aktion

 0.88 
Wiener Würstchen   
heiß und kalt 
zu genießen, 
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 2.22 Kalbs-Hüfte   
je 100 g

Aktion

 3.79 
Metten
Roastbeef   
gebraten,
je 100 g

Aktion

 1.19 
Beemster
mild oder pikant   
holl. Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

 0.89 
Leerdammer
Original   
holl. Schnittkäse, 45% 
Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.39 
Le Superbe
Gruyere Antique   
Schweizer Hartkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 4.99 

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 48 . Woche. Gültig ab  27.11.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

33. Oberpleiser Weinmesse
Am 02. Dezember 2023 von 16 bis 20 Uhr.
in der Weinlaube.
Freier Eintritt. Ca. 100 Weine stehen zum Probieren 
bereit. Fachkundige Beratung - ca. 20 Winzer und 
unser Fachberater-Team freue sich auf Sie. Messerabatt: 
10% auf Ihren Weineinkauf. Kostenloser Taxiruf.

 6.99 
Bergische Waldquelle   
still,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.78)
zzgl. 3.30 Pfand  6.49 

Eifel Quelle Orangenlimo
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.72)
zzgl. 3.30 Pfand

 1.49 
Engel Bio hell   
naturtrüb,
je 0,5-l-Fl. (1 l = 2.98)
zzgl. 0.15 Pfand  44.99 

Windspiel 
Weihnachts-Gin   
47% Vol.,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 89.98)

 59.99 

Remy Martin 
Cognac Fine 
Champagne   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 85.70)  39.99 

Botucal
Rum Reserva 12 J. 
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 57.13)

 9.99 Brogsitter Astoria Sekt   
Brut,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 13.32)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Oberpleis
30.11.2023

Erleben Sie einen gemütlichen 
Abend in Oberpleis!  

Bei zauberhafter Laternenbeleuchtung 
von 17 bis 21 Uhr und vielen Aktionen in  

unseren Geschäften können Sie die  
ersten Geschenke entspannt einkaufen 

oder einfach die vorweihnacht-
liche Atmosphäre genießen. liche 

Weihnachtliches
enieße

Lichterfest
Geschäfte

bis 

21 Uhr
geöffnet! 

Nostalgischer 

Schlemmer-

weihnachts-

markt 

an der Kirche 
Mit Konzerten in der Kirche:17.30 UhrSchedrik Chor 

18.15 Uhr
Kirchenchor St. Joseph Thomasberg19.00 UhrAlphornbläser Siebengebirge

Glockenbeiern zwischen 
den Darbietungen
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BAUSTOFFE KLEIN

In der Brückenwiese 9-13

Der Drache streift durch 

das Dorf und verteilt 

Überraschungen an 

die Kinder

h 

 

MÖBEL THOMASAuf der alten Burg 1

Ab einem Einkauf von  
100,– € erhalten Sie einen 
Premium-Leucht-Stern  
im Wert von 19,99 €  gratis*gratis*atis*

DAS 
FRAUENZIMMER

Dollendorfer Straße 4

20 % Rabatt 
auf Ihren 
Einkauf

MALU MODE & SCHUHE Dollendorfer Straße. 26

20 % Rabattauf das komplette Sortiment

EE
26

ttttttttt

*Am 30.11.2023 von 17 bis 21 Uhr

HF HAIR

AND BEAUTY

Dollendorfer Straße 1

Waffeln, Sekt und Bier 

Einnahmen zugunsten 

der diesjährigen 

Spendenaktion

OPTIK KRAEMERDollendorfer Straße 9

20 % auf Ihren Einkauf**außer Kontaktlinsen, 
Kontaktlinsenflüssigkeit & 

Sonderangebote

HF HAIRRR
HF HAIR

TYUTY

FINCALEBEN & WOHNENDollendorfer Str. 24
20 % auf das komplette Mode-Sortiment 10 % der Tageseinnahmen gehen 

zu gleichen Teilen an die dies-
jährige Spendenaktion und 

in die Abikasse des GAO

WWa lnln

EinnEinnnnnnnnnaaaaan
ddddd

B
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DDDe

TANTE ÄNNIE

VERPACKUNGSFREI 

EINKAUFEN

Dollendorfer Straße 46

Weißer Bio-Glühwein 

und hyggeliger 

Bio-Punsch

BRILLENSTUBE & 

HÖRAKUSTIK        

Dollendorfer Straße 14

Kinderpunsch

Einnahmen zugunsten

 der diesjährigen 

Spendenaktion

HHF

AAAND

DoDo lllenenooollllllenenenen

elffell

HFHF

WWWafffeellfffee

IMMOBILIEN 

KITTLAUS

Dollendorfer Straße 1-3

Kinderpunsch, 

Glühwein, Gebäck 

und Popcorn

deder dr dde dd

Spendena
p nennenddededenaktiodddddddSCHMUCK LILLI

Siegburger Straße 6

Drehen Sie das 
Glücksrad und 

gewinnen Sie tolle 
Preise!

    Unsere 

Aktionen
*:

WIR 
SIND PLEES, 

WIR WOLLEN HELFEN!
Dieses Jahr unterstützen wir mit 

unserer Spendenaktion den Ambu-

lanten Kinder- und Jugendhospiz-

dienst Rhein Sieg. Dieser Verein beglei-

tet Kinder, Jugendliche und junge 

Erwachsene mit lebensverkürzender 

Erkrankung und deren betroffene  

Familien ab der Diagnose, im  

Leben und im Sterben und 

über den Tod hinaus.

NOSTALGISCHER SCHLEMMERWEIHNACHTSMARKT AN DER KIRCHEGlühwein, Glühbier, gebrannte Mandeln, Crêpes und vieles mehr …
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

17. Lichterfest am 30. November von 17 bis 21 Uhr
Der Werbekreis Oberpleis eröffnet die weihnachtliche Zeit mit einem Meer von tausend Kerzen

In St. Pankratius darf man den Klängen der Chöre lauschenIn St. Pankratius darf man den Klängen der Chöre lauschenIn St. Pankratius darf man den Klängen der Chöre lauschenIn St. Pankratius darf man den Klängen der Chöre lauschenIn St. Pankratius darf man den Klängen der Chöre lauschen

An vielen Stellen im Ort kann man sich verwöhnen lassenAn vielen Stellen im Ort kann man sich verwöhnen lassenAn vielen Stellen im Ort kann man sich verwöhnen lassenAn vielen Stellen im Ort kann man sich verwöhnen lassenAn vielen Stellen im Ort kann man sich verwöhnen lassen

(bk) Oberpleis. Vorfreude ist
bekanntlich die schönste Freude.
Wenn wir uns zurückerinnern, war
die Zeit vor Weihnachten immer
eine besondere und magische Zeit.
Der Werbekreis Oberpleis möch-
te seinen Besucher ein Stück ma-
gische Zeit geben und lädt am
Lichterfest ein, Oberpleis mit al-
len Sinnen zu genießen. Über 500
Laternen säumen die Gehwege
und Plätze und lassen den Ort
erstrahlen. Weihnachtlich ge-
schmückte Schaufenster laden
zum Inspirieren und Bummeln ein.
An diesem Tag haben die Kunden
die Möglichkeit bis 21 Uhr in Ruhe
zu stöbern und entspannt die ers-
ten Weihnachtsgeschenke zu
kaufen. Viele Einzelhändler bie-
ten an diesem Abend zusätzliche
Rabattaktionen. An vielen Ge-
schäften kann man außerdem bei
einem Glas Glühwein oder Sekt
ein „Schwätzchen“ halten. Auf
dem Rathausplatz serviert die
Feuerwehr Uthweiler den Besu-
chern heiße, dampfende Reibe-
kuchen. An der Volksbank duftet
es nach Würstchen, Pommes und
frischen Burgern. Geht man wei-
ter Richtung Kirchplatz kann man
dem süßen Aroma von Waffeln in

der Luft nicht widerstehen. Für das
kulinarische Wohl ist an diesem
Abend vielfältig gesorgt. Wieder
einmal dabei - und damit bereits
eine Tradition- ist der Schlemmer-
weihnachtsmarkt direkt neben der
Kirche. Dort kann man in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre gebrann-
te Mandeln, Glühwein und viele
andere leckere Dinge genießen.
In der St. Pankratius Kirche darf
man den Klängen der Chöre lau-
schen: Auch in diesem Jahr wird
wieder der Schedrik Chor um 17.30
Uhr das Publikum mit einem klei-
nen Konzert in der Kirche verzau-
bern. Um 18.15 Uhr lädt der Kir-

chenchor St. Joseph aus Thomas-
berg zum Mitsingen von kölschen
Weihnachtsliedern ein. Im An-
schluss ertönen die imposanten
Klänge der Alphornbläser Sieben-
gebirge. Sofern es das Wetter es
zulässt, wird diese Darbietung in
Freien auf dem Kirchplatz statt-
finden können. Traditionell wer-
den die Glocken ab 17.45 Uhr auf
dem Kirchturm zwischen den Dar-
bietungen gebeiert. Das darf nicht
fehlen. Auch in diesem Jahr findet
wieder eine gemeinschaftliche

Spendenaktion unter dem Motto:
„Wir sind Plees, wir wollen hel-
fen“ statt. Wir unterstützen in die-
sem Jahr den Ambulanten Kinder
und Jugendhospizdienst Rhein-
Sieg mit unseren Spenden. Dieser
Verein begleitet Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene mit
lebensverkürzender Erkrankung
und deren betroffene Familien ab
der Diagnose, im Leben und im
Sterben und über den Tod hinaus.
Eines unserer Mitglieder aus dem
Werbekreis Oberpleis hat bereits
eine Kooperation mit dem Verein
und wir freuen uns sehr, diese Or-
ganisation in diesem Jahr in den
Mittelpunkt unserer Spendenakti-
on zu stellen. Ab dem 30. Novem-
ber bis zum 6. Januar 2024 kann
man in fast allen Geschäften in
Oberpleis in die aufgestellten
Spendendosen zugunsten dieses
Projektes einen Spendenbeitrag
leisten. Der Werbekreis Oberpleis
freut sich auf einen schönen Abend
mit strahlenden Kinderaugen,
weihnachtlichen Düften in der Luft,
Weihnachtsmusik im Ohr und auf
zahlreichen Besucher in Oberpleis.
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Weihnachtswunschbaum-Aktion gestartet:
über 380 Personen haben Wünsche eingereicht

Adventskaffee für Senioren
am Nikolaustag

Adventssingen fällt aus

Bad Honnef. Auch in diesem Jahr
sollen die Augen von Kindern und
Senioren wieder leuchten. Seit
dem Jahr 2009 steht zur Advents-
zeit ein Weihnachtswunschbaum
im Rathaus, um Weihnachtswün-
sche von Bad Honnefer Kindern
zu erfüllen, die nicht in begüter-
ten Familien aufwachsen und von
Senioren, denen auch nicht so viel
Geld zur Verfügung steht. Ganz
besonders nach den schwierigen
vergangenen Monaten, soll die
Aktion Weihnachtswunschbaum
ein bisschen Hoffnung bringen und
zu Weihnachten das Gefühl ge-
ben, dass in Bad Honnef
aufeinander Acht gegeben wird.
Es sind oftmals kleine Wünsche,
deren Erfüllung den Menschen
eine große Freude bereitet - mal
ist es eine warme Kuscheldecke,
mal eine zarte Tafel Schokolade,
Buntstifte und Malpapier oder ein
neuer Fußball.

Die Aktion läuft folgendermaßen
ab: Die Kinder und SeniorInnen
schreiben ihre Geschenkwünsche
auf farbige Kärtchen und diese
werden in den Weihnachts-
wunschbaum gehängt. Das Ge-
schenk sollte den Geldwert von
25 Euro nicht überschreiten. Pa-
ten, die einem Kind eine Freude
machen wollen, nehmen sich ein
Kärtchen ab, besorgen das ge-
wünschte Geschenk und geben es
schön verpackt wieder dort ab,
wo sie das Kärtchen entnommen.
Wichtig ist, dass das Geschenk-
kärtchen auf das Päckchen ge-
klebt wird, damit die Geschenke
später zugeordnet werden kön-
nen.
Im Jahr 2023 hat die Stadt
insgesamt Wunschkärtchen von
230 Senioren und 150 Kindern an
die Wunschbäume gehangen.
Außer im Rathaus gibt es ab dem
14. November fünf weitere Weih-

nachtswunschbäume in der Stadt.
Holger Heuser, Erster Beigeord-
neter der Stadt Bad Honnef, dank-
te sowohl dem Organisationsteam
als auch den Bürgerinnen und
Bürgern, die bei der Erfüllung der
über Wünsche helfen.
Die Standorte sind:Die Standorte sind:Die Standorte sind:Die Standorte sind:Die Standorte sind:
Bürgerbüro Tal
Kreissparkasse Köln, Filiale
Hauptstr. 34
Hit-Markt, Berck-sur Mer-Str. 1
EDEKA Klein, Aegidienberg
Park Reitersdorf (nur mit Spen-
denzetteln)
Die Organisatorinnen und Orga-

nisatoren bitten alle Paten ihre
verpackten und mit dem Wunsch-
zettel versehenen Geschenke bis
spätestens 10. Dezember an dem
Standort des Weihnachtswunsch-
baums abzugeben, an dem der
jeweilige Zettel vom Baum ge-
nommen wurde.
Der Abholort und die Abholzeit
werden von der Stadt Bad Honnef
organisiert und die zu Beschen-
kenden darüber informiert. So
werden die Geschenke rechtzei-
tig zu Heiligabend unter dem
Weihnachtsbaum liegen und viel
Freude bereiten.

Der MGV- Eintracht -Ittenbach
1957 e.V. muss die geplanten
Veranstaltungen am 9. und 10.
Dezember leider absagen.
Die Veranstaltungen „Weih-
nachtdaach en Kölle“ können

aufgrund einer Erkrankung
nicht stattfinden. Dies bedau-
ern wir sehr!
Die Eintrittsgelder werden
selbsverständlich an die Karten-
besitzer zurückgezahlt.

Verbringen Sie mit uns bei Kaffee
und Kuchen einen fröhlichen
Nachmittag!
Mittwoch, 6. Dezember um 15 Uhr
im Restaurant Anno, Mülheimer
Straße 38 in Bad Honnef.
Bitte um Anmeldung bis 27. No-

vember im Pfarrbüro
(02224/931563), per E-Mail:
pastoralbuero.honnef@erzbistum-
koeln.de oder schriftlich (Berg-
straße 1) mit Angabe Ihres Vor-
und Nachnamens und einer Tele-
fonnummer.
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250.000 Euro Landesförderung
für die Stärkung der Bad Honnefer Innenstadt

Gedenken zum
Volkstrauertag in
Königswinter
Mit Gedenkfeiern und Kranzniederlegungen
wurde in Königswinter an die Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft erinnert

Neuer Jugendamtseltern-
beirat in Königswinter
gewählt
Die delegierten Elternbeiräte der Königswin-
terer Kindertagesstätten haben am Mittwoch,
9. November den neuen Jugendamtseltern-
beirat für die Wahlperiode 2024/2025 gewählt

Bad Honnef. Die Stadt Bad Honnef
kann ihr Konzept zur Stärkung der
Innenstadt umsetzen und erhält
hierfür 250.000 Euro Fördermit-
teln vom Land Nordrhein-Westfa-
len. Einschließlich des 40-prozen-
tigen Eigenanteils der Stadt wer-
den somit in den nächsten drei
Jahren rund 415.000 Euro in die
Förderung der Innenstadt inves-
tiert. Nach der Nutzung anderer
Förderpakete in den Vorjahren
hatte die Stadt Bad Honnef ein
Konzept zur Fortführung von Pro-
jekten und Maßnahmen in der In-
nenstadt erarbeitet. Auf Grundla-
ge des Konzeptes hatte die Stadt
einen Antrag auf Fördermittel
des Programms „Zukunftsfähige
Innenstädte und Ortszentren“ vor-
bereitet, der am 15. Juni vom
Stadtrat einstimmig beschlossen
und sogleich beim Land einge-
reicht wurde.
Nun ist der Förderbescheid bei

der Stadt eingegangen und darf
gefeiert werden. Bürgermeister
Otto Neuhoff: „Hier hat sich die
konzeptionelle Vorarbeit einmal
mehr gelohnt. Als der Förderauf-
ruf kam waren wir gut vorberei-
tet. Es ist der richtige Impuls zur
richtigen Zeit für die Belebung
unserer Innenstadt. Ich danke
dem Ministerium für Heimat,
Kommunales, Bau und Digitali-
sierung und Ministerin Ina Schar-
renbach für den Förderbescheid:
die Förderung versetzt uns in die
Lage, in den kommenden Mona-
ten und Jahren die Zeit der gro-
ßen Bauprojekte, gut zu überbrü-
cken und dabei die Chancen der
Veränderung gemeinsam zu nut-
zen.“
Bereits ab 1. Januar 2024 können
die Fördermittel abgerufen und
verwendet werden, kündigt Wirt-
schaftsförderin Johanna Liel an:
„Mit den anstehenden Baupro-

jekten wird neuer, moderner Raum
für großflächigen Einzelhandel
entstehen, der uns bislang in der
Innenstadt schmerzlich gefehlt
hat. Die uns nun zugesprochene
Förderung versetzt uns in die
Lage, auch die flankierenden klei-
neren und zum Teil leerstehenden
Einzelhandelsflächen in der At-
traktivität zu steigern.“ So erhal-
ten Neugründungen, Filialisten,
Einzelhändler und Gastronomen
bei einer Anmietung eines Leer-
stands die Möglichkeit, bis zu zwei
Jahre Zuschüsse zur Miete zu er-
halten. Voraussetzung für einen
Zuschuss nach der Förderrichtli-
nie des Landes ist ist, dass auch
die Eigentümer einer Geschäfts-
immobilie die Gründung bzw.
Neuansiedlung durch einen Miet-
vertrag unterstützen, dessen
Mietzins höchstens 70 Prozent
des letzten Mietvertrags der Im-
mobilie beträgt.

Ein weiterer Baustein der Förde-
rung ist die Steigerung der Auf-
enthaltsqualität im öffentlichen
Raum, erklärt Wirtschaftsförderin
Johanna Liel: „Die Stadt wird die
privaten Investitionen in die Neu-
bauten durch Investitionen in ein
hochwertiges Umfeld flankieren.
Mit den Fördermitteln wollen wir
moderneres Stadtmobiliar an-
schaffen, aber auch eine soge-
nannte Wanderbaumallee und an-
dere Gestaltungselemente zur För-
derung der Aufenthaltsqualität auf-
stellen. Wir schaffen damit weite-
ren Nährboden für gute Entwick-
lungen. Damit darauf Neues er-
wachsen kann, braucht es sowohl
das Zusammenspiel der Immobili-
eneigentümer, des Handels und der
Dienstleister als auch die Bürger-
innen und Bürger und Gäste aus
der Region, die unser Zentrum be-
suchen und die neu aufkeimenden
Angebote auch nutzen.“

(bk) Königswinter. Eingeladen hat-
te das Jugendamt der Stadt Kö-
nigswinter. „Wir freuen uns
darüber, dass mit bekannten und
neuen Gesichtern in der Runde
der gewählten Elternvertreter-
innen ein engagierter Jugend-
amtselternbeirat in Königswinter
aktiv ist,“ so Geschäftsbereichs-
leiter Kinder- Jugend- und Famili-
enhilfe, Christian Weuthen, zur
Wahl. In den Vorstand wurden Si-
mone Wagner-Meis (Katholische
Kita St. Michael, Niederdollendorf)
als Vorsitzende, Marijke Mange-
ney (Katholische Kita St. Lukas,
Ittenbach) als stellvertretende
Vorsitzende, Anna-Lena Martini
(Kita DIBBER Domblick, Thomas-
berg) als Schriftführerin und Ca-
rolin Uebermuth-Feldhaus (CJD
Kita Rauschendorf) als stellver-

tretende Schriftführerin, gewählt.
Simone Wagner-Meis ist gleich-
zeitig Delegierte für den Landes-
jugendamtselternbeirat.
Darüber hinaus wird sie als Ver-
treterin mit beratender Stimme
an Sitzungen des Jugendhilfeaus-
schusses der Stadt Königswinter
teilnehmen.
Der Jugendamtselternbeirat ist
ein Gremium, das von Eltern von
Kindern in Kindertagesstätten
nach dem Kinderbildungsgesetz
NRW gewählt wird. Zweck des
Beirats ist die Interessenvertre-
tung der Eltern gegenüber den
Trägern der Jugendhilfe, um
beispielsweise Betreuungsbedar-
fe und Wünsche zum Angebot ge-
genüber dem Jugendamt und den
Trägern der Tageseinrichtungen
vorzubringen.

(bk) Königswinter. „Frieden ist
mehr als die Abwesenheit von
Krieg“. Mit diesem Motto wer-
den in diesem Jahr die Gedenk-
veranstaltungen am Volkstrauer-
tag begangen. Am Volkstrauertag
wird allen Toten von Krieg und
Gewaltherrschaft in Deutschland
und weltweit gedacht. Erinnert
wird an die Millionen von Toten,
die nach dem deutschen Überfall
auf die Sowjetunion und schon
zuvor während des Ersten Welt-
krieges in diesem Land und in ganz
Osteuropa zu beklagen waren.
Allein in der Ukraine ruhen an die
170.000 deutsche Kriegstote auf
den Kriegsgräbern. Bürgermeis-
ter Lutz Wagner wies darauf hin,
dass uns der Zivilisationsbruch des
Angriffskrieges Russlands in der
Mitte Europas nicht allein als
Mahnung gelten kann: „Wir kön-

nen uns aus den Konflikten um
uns herum nicht heraushalten.
Wir müssen uns den Realitäten
stellen und Antworten finden. Die
Losung „Nie wieder Krieg“ ist
weiterhin richtig. Sie greift vor dem
Hintergrund der Kriegsverbrechen
in der Ukraine und anderswo aber
zu kurz. Die Erinnerung an die ver-
gangenen Kriege und die Ausein-
andersetzung mit den heutigen
Krisen und Kriegen schafft ein Be-
wusstsein dafür, dass wir uns für
Frieden einsetzen müssen.“ Die
zentrale Gedenkfeier der Stadt
Königswinter fand in diesem Jahr
am 19. November in Niederdollen-
dorf statt. Nach der gemeinsamen
Messe in der Kirche Sankt Micha-
el fand an der Gedächtniskapelle
die Kranzniederlegung und die An-
sprache des Bürgermeister Lutz
Wagner statt.
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Tierschutz Siebengebirge
Tiere im Glück - ein toller Kalender für jeden Tierfreund!

Das Titelbild des Tier-KalendersDas Titelbild des Tier-KalendersDas Titelbild des Tier-KalendersDas Titelbild des Tier-KalendersDas Titelbild des Tier-Kalenders
20242024202420242024

Was wäre ein Jahr ohne den Tie-
re-im-Glück-Kalender des Tier-
schutz Siebengebirge, der einen

12 Monate lang begleitet? Mit
seinen fröhlichen Fotos und net-
ten Untertiteln erfreut er das Herz
eines jeden Tierfreundes.
Seit ein paar Wochen ist er in
verschiedenen Geschäften, Tier-
arztpraxen oder Pflegestellen im
Umkreis für Interessenten zum
Kauf (5 Euro) ausgelegt.
Wer einen oder mehrere Kalen-
der haben möchte und nicht die
Möglichkeit hat, in eine der
Auslagestellen zu gehen, wendet
sich bitte per Mail an
andrea.czapek@tierschutz-
siebengebirge.de oder telefonisch
über die Hotline des Vereins un-
ter 02224 9803216. Gerne sen-
den die Tierschützer den Kalen-
der gegen Erstattung der Porto-
kosten auf dem Postweg zu.
Mit dem Kauf eines Kalenders
unterstützt man die tagtägliche,

ehrenamtliche Arbeit des Vereins
und somit die Tiere, die dringend
Hilfe brauchen!
Weitere Informationen zum Tier-

schutz Siebengebirge auf
www.tierschutz-siebengebirge.de,
www.facebook.com/TierschutzSie
bengebirge und Instagram.

Adventskonzert in der
Pfarrkirche St. Pankratius
Das Bläsercorps Auelgau lädt am
10. Dezember um 17 Uhr nach Oberpleis ein
(bk) Oberpleis. Am Sonntag, 10.
Dezember, findet um 17 Uhr das
diesjährige Adventskonzert des
Bläsercorps Auel-Gau Oberpleis
e.V. in der katholischen Pfarrkir-
che Sankt Pankratius Oberpleis
statt. Die ersten Proben für das
Konzert fanden noch unter der
bewährten Leitung des langjähri-

gen Dirigenten Dieter Bergmann
statt. Kurz vor seinem Tod über-
gab er den Taktstock an Dietmar
Zervas. Das Programm trägt da-
her die Handschrift beider Leiter
und umfasst Weihnachtsmusik von
traditionell bis rockig. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden sind will-
kommen.
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Gedenken an vielen Orten in Königswinter
Gedenkfeiern fanden in der Altstadt, in Eudenbach, Ittenbach, Oberdollendorf, Oberpleis,
Stieldorf und Thomasberg sowie in Heisterbacheerrott statt

Wolfgang Thiebes und Helmut Zimmer hatten zu der Gedenkfeier in Heisterbacherrott eingeladenWolfgang Thiebes und Helmut Zimmer hatten zu der Gedenkfeier in Heisterbacherrott eingeladenWolfgang Thiebes und Helmut Zimmer hatten zu der Gedenkfeier in Heisterbacherrott eingeladenWolfgang Thiebes und Helmut Zimmer hatten zu der Gedenkfeier in Heisterbacherrott eingeladenWolfgang Thiebes und Helmut Zimmer hatten zu der Gedenkfeier in Heisterbacherrott eingeladen

(bk) Königswinter. In Heisterba-
cherrott hatte der Bürgerfestaus-
schuss mit Wolgang Thiebes und
der Bürgerverein mit Helmut Zim-
mer am Denkmal auf dem Vor-
platz der kath. Kirche eingela-
den. „Auch in unserem Dorf gibt
es Menschen die wirklich mit
Schrecken an den vor 78 Jahren
beendeten Weltkrieg denken“, so
Thiebes, „Wir gedenken auch
heute der Opfer von Gewalt und
der Toten der Weltkriege, der ak-
tuellen Konflikte und kriegeri-
schen Handlungen wie zum Bei-
spiel der Angriff der russischen
Armee auf die Ukraine, der terro-
ristische Überfall der palästinen-
sischen Hamas auf Israel und die
zivilen Opfer durch die heftigen
israelischen Reaktionen in
Gaza. Der Volkstrauertag erin-
nert in Deutschland an die Op-
fer von Gewalt und Krieg aller
Nationen. Wir sind heute hier
zusammengekommen, um das
Andenken an die Menschen zu
bewahren, die weltweit und
auch in unserem Land Opfer von
Krieg und Gewalt wurden. Für
viele unserer Mitmenschen hat
das Gedenken am Volkstrauer-
tag einen ganz persönlichen

Dieser Tag ist nicht nur ein Tag
der Trauer, er ist auch ein Tag der
Ermutigung zum Engagement sich
für andere einzusetzen. Heute
und morgen kommen vielerorts
Menschen zusammen, die Frie-
den und Menschenrechte als
Richtschnur ihres Handelns an-
sehen. Menschen die sich in ih-
rer Nachbarschaft, ihren Städten
und Gemeinden, ja, in unserem
ganzen Land dafür einsetzen.
Heute bekunden sie und wir dass
wir die Botschaft der Toten hö-
ren und ernst nehmen.“ Hemut

Zimmer und Wolfgang Thiebes
legten den Kranz, der zuvor bei
der Messe in der kath. Kirche
St.Judas Thaddäus vor dem Altar
abgelegt war, am Ehrenmal des
Ortes nieder. Pastorin Karin Köp-
pe, kath.Kirche, spracht einige
christliche Worte und ein Gebet.
Janina Haufe, ev.Kirche, wende-
te sich mit einer kurzen Rede an
alle Anwesenden. Trompeter
Malte Gilka und Trommler Rudi
Schumacher, beide von den Berg-
klängen, begleiteten die Gedenk-
feier musikalisch.

Bezug. Sie trauern um Angehö-
rige oder Freunde die sie in den
Kriegen von gestern und heute
verloren haben. Der Volkstrau-
ertag, eingeführt 1922 als Ge-
denktag für die im Ersten Welt-
krieg gestorbenen Soldaten,
wandelt seither seine Bedeutun-
gen parallel zum Wechsel der
politischen Systeme. Im Natio-
nalsozialismus wurde er zum
Heldengedenktag, in der Bun-
desrepublik Deutschland seit
1952 zum Gedenktag für alle
Opfer von Krieg und Gewalt.
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Der Immobilienmarkt ist in Bewegung
Doering Immobilien hat in dem neuen Marktbericht die Daten ausgewertet und übersichtlich
dargestellt

Das Team um Reinhard Doering löst Immobilienaufgaben und informiertDas Team um Reinhard Doering löst Immobilienaufgaben und informiertDas Team um Reinhard Doering löst Immobilienaufgaben und informiertDas Team um Reinhard Doering löst Immobilienaufgaben und informiertDas Team um Reinhard Doering löst Immobilienaufgaben und informiert
mit dem neuen Marktbericht über die Immobiliensituation in Königswin-mit dem neuen Marktbericht über die Immobiliensituation in Königswin-mit dem neuen Marktbericht über die Immobiliensituation in Königswin-mit dem neuen Marktbericht über die Immobiliensituation in Königswin-mit dem neuen Marktbericht über die Immobiliensituation in Königswin-
terterterterter

(bk) Königswinter. Seit sieben Jah-
ren wertet Reinhard Doering und
sein Team alle verkauften Immo-
bilien in Königswinter aus. Hierbei
werden die Daten vom Gutach-
terausschuss für Grundstückswer-
te im Rhein-Sieg-Kreis und in der

Stadt Troisdorf zur Verfügung ge-
stellt. An dieser öffentlichen Stel-
le werden alle notariell beurkun-
deten Kaufverträge gesammelt
und ausgewertet. Im Gegensatz
zum Überblick, den man sich im
Internet über Kaufangebote ver-

schaffen kann, handelt es sich hier
um die echten Kaufpreise aus den
Notarverträgen. Für den Laien ist
im Internet nicht erkennbar ob
die Immobilie überhaupt verkauft
wurde oder zu welchem Preis.
Daraus ergibt sich oft ein falsches
Bild vom Immobilienmarkt. „Bei
der Preisentwicklung können wir
beobachten, dass der Aufwärts-
trend im Jahr 2022 beendet war“
so Reinhard Doering. Die Anzahl
der Verkäufe ist von 156 Häusern
in 2021 auf 91 in 2022 zurückge-
gangen. Im ersten Halbjahr 2023
wurden nur noch 33 Einfamilien-
häuser in Königswinter verkauft

und die Kaufpreise sind um 13%
gefallen. „Wir sehen aber auch
wieder eine leichte Belebung des
Marktes in der zweiten Jahres-
hälfte“, so der Immobilienfach-
mann, „Insgesamt liegen die
Kaufpreise, trotz Preisrutsch, in
allen Regionen noch deutlich
über den Kaufpreisen von 2019.“
Detaillierte Informationen zu den
einzelnen Bereichen von Königs-
winter findet man im Marktbe-
richt 2023. Gerne können Sie ein
Exemplar bei Doering Immobili-
en anfordern oder im Internet an-
sehen unter
www.villenmakler.de.
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Soldatengräber sind große Prediger des Friedens
Der Rhein-Sieg-Kreis gedenkt zum Volkstrauertag auf der Kriegsgräberstätte in Ittenbach

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Friedhof inZahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Friedhof inZahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Friedhof inZahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Friedhof inZahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten sich auf dem Friedhof in
Ittenbach versammeltIttenbach versammeltIttenbach versammeltIttenbach versammeltIttenbach versammelt

Landrat Sebastian Schuster sprach auf der Kriegsgräberstätte IttenbachLandrat Sebastian Schuster sprach auf der Kriegsgräberstätte IttenbachLandrat Sebastian Schuster sprach auf der Kriegsgräberstätte IttenbachLandrat Sebastian Schuster sprach auf der Kriegsgräberstätte IttenbachLandrat Sebastian Schuster sprach auf der Kriegsgräberstätte Ittenbach

Die Kränze erinnern an Terror und Gewalt gegen die MenschheitDie Kränze erinnern an Terror und Gewalt gegen die MenschheitDie Kränze erinnern an Terror und Gewalt gegen die MenschheitDie Kränze erinnern an Terror und Gewalt gegen die MenschheitDie Kränze erinnern an Terror und Gewalt gegen die Menschheit

(bk) Ittenbach. Im Eingangsbereich
zum Soldatenfriedhof waren am
vergangenen Wochenende zahl-
reiche Kränze aufgereiht. Derweil
nahmen die beiden Fackelträger
links und rechts des mittleren
Hochkreuzes Aufstellung. Gemein-
sam mit den Gästen schritt Land-
rat Sebastian Schuster in Beglei-
tung von Lutz Wagner an den Grä-
bern vorbei zu den drei Großkreu-
zen, die den Friedhof dominieren.
„Ich spreche meinen Dank aus,
für ihr Kommen und das gemein-
same Begehen dieses Volkstrau-
ertages“, so Landrat Sebastian
Schuster, „Es ist ein schwieriger
Tag, denn Zeitzeugen der Kriege
werden immer weniger. Lebens-
berichte von Verwandten als Wis-
sensvermittlung aus persönlicher
Erfahrung sind verschwunden. Der
Volkstrauertag ist kein verstaub-

tes Ritual, es geht um mehr, als
um eine langweilig gewordene
Tradition. Es ist ein Gedenken an
unzählige tote der Kriege, von
Gewalt und Terror und an die Op-
fer von Vertreibungen. Wir Geden-
ken insbesondere der Personen,
die bis heute unter bewaffneten
Auseinandersetzungen, Terror und
Folter leiden und anderen Folgen
sterben. Dieses Gedenken ist eine
menschliche Verpflichtung und
keine bloße Erinnerungsveran-
staltung. Vergangenheit wieder-
holt sich nicht, dafür jedoch
menschliche Verhaltensweisen.“
Schuster sieht die Verpflichtung,
auch in Schulen und Elternhäuser
die jungen Menschen aufzuklä-
ren und darüber zu sprechen. Er
betont, dass junge Menschen die
Geschehnisse und Verhaltens-
muster von einst erkennen und

bei der Vermeidung von Notwen-
digkeiten sowie Mechanismen der
Vergangenheit durchaus hilfreich
agieren können und dies ohne
Rücksicht auf Ethnie, Nation und
Religion. „Die Aufforderung, ge-
gen Abgrenzung, Egoismus und
Nationalismus einzutreten be-
steht überall im gesellschaftlichen
Miteinander. Es besteht die Hoff-
nung, dass die Erinnerung an das
Leid des Krieges nicht in Rache
mündet“, so der Landrat des
Rhein-Sieg-Kreises. Auch Lutz
Wagner, Bürgermeister der Stadt
Königswinter, gedachte in seinem
Totengedenken der Opfer von

Gewalt und Krieg: „Wir Geden-
ken der Soldaten, die in den Welt-
kriegen starben, der Menschen
die durch Kriegshandlungen oder
danach in Gefangenschaft, als
Vertriebene und Flüchtlinge ihr
Leben verloren. Wir Trauern um
die Opfer der Kriege und Bürger-
kriege unserer Tage, um die Opfer
von Terrorismus und politischer
Verfolgung, um die Bundeswehr-
soldaten und anderen Einsatzkräf-
te, die im Auslandseinsatz ihr Le-
ben verloren.“ In seinen Schluss-
worten dankte Sebastian Schus-
ter dem Volksbund Kriegsgräber-
fürsorge für seine Arbeit und be-
tonte, das dieses Wirken von ei-
nem humanitären Gedanken ge-
tragen ist, sich menschlicher
Schicksale anzunehmen: „Mein
Dank gilt allen Beteiligen an die-
ser Gedenkveranstaltung. Pfarrer
Kalckert der seit vielen Jahren an
dieser Feierstunde mitwirkt. Herrn
Frings und seinem Sohn für die
musikalische Unterstützung. Bür-
germeister Lutz Wagner für ein
totengedenken. Den Soldaten der
Bundeswehr sowie den Reservis-
tenkamerdschaften Drachenfels,
Siegburg-Hennef und Rheinbach-
Meckenheim-Swisttal. Den anwe-
senden Polizeibeamten und Feu-
erwehrleuten, die sich als Ehren-
wache und Kranzträger zur Verfü-
gung gestellt haben.“
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Adventskonzert des MGV
Gemütlichkeit Rauschendorf mit
den Happy Singers und vielen
Musikalischen Überraschungen

2. Dezember, Einlass 17.30 Uhr, Beginn 18 Uhr

Termine Rechtsberatung
Frauenzentrum Bad Honnef
1. Quartal 2024
Donnerstag, 4. Januar
Donnerstag, 18. Januar
Donnerstag, 1. Februar
Donnerstag, 15. Februar
Donnerstag, 29. Februar
Donnerstag, 14. März,
Donnerstag, 28. März (nur telefo-

nisch)
jeweils 30-minütige Termine im
Zeitraum 10 bis 12 Uhr
Anmeldung jeweils unter:Anmeldung jeweils unter:Anmeldung jeweils unter:Anmeldung jeweils unter:Anmeldung jeweils unter:
Frauenzentrum Bad Honnef
Tel: 02224 - 10548, E-mail: info@
frauenzentrum-badhonnef.de

Pfarrkirche St. Margareta Stieldorf
Musikalische Leitung: Hagen An-
selm Fritzsche

Karten sind vorab bei allen Sänger-
innen und Sängern sowie an der
Abendkasse für 18 Euro erhältlich.
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Senioren aufgepasst!
„Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps und Computerhilfe für Senionren und
Ratsuchende“
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „ComputerComputerComputerComputerComputer
& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“ im DezemberDezemberDezemberDezemberDezember wieder
kostenlose Sprechstunden an. Eine
vorherige Anmeldung zur Sprech-
stunde ist erforderlich.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf

Montag, 4. Dezember 16 bis 18
Uhr Sprechstunde im AZK, Arbeit-
nehmer-Zentrum, Königswinter,
Johannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung bitte unter Tel.
0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 13. Dezember, 16 bis
18 Uhr Sprechstunde im behin-

dertengerechten Internetcafe der
Katholischen Kirche, Am Kirch-
platz 15, in Thomasberg, Anmel-
dung bitte unter Tel.: 02244 3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 18. Dezember, 16 bis
17.30 Uhr Sprechstunde in Königs-
winter, Haus Bachem, in der Hal-
le, Erdgeschoß, Drachenfelsstra-
ße 4. Anmeldung bitte unter Tel.:
0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Mittwoch, 20. Dezember, 16 bis
17.30 Uhr Sprechstunde Rathaus
Oberpleis, Sitzungssaal, Dollen-
dorfer Str. 39. Anmeldung bitte
unter Tel.: 02244-900901
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangstickgangstickgangstickgangstickgangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel ge-
setzt, mit dem Einsatz von Com-
putern und Internet älteren Mit-
bürgern eine umfassende Teilha-

be am gesellschaftlichen Leben
zu ermöglichen. Für die Lösung
der damit verbundenen techni-
schen Fragen leistet die Gruppe
umfassende ehrenamtliche Hilfe-
stellung für Tablet, Smartphone,
Laptop und PC. Sie bietet Hilfe
bei der Lösung von Problemen mit
z.B. E-Mails, Einkaufen im Inter-
net oder Online-Banking an.
Auskunft erteilt das Servicecen-
ter Soziales bei der Stadt Königs-
winter, Tel. 02244 889339..An-
sprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii Die Gruppe sucht noch Unterstüt-
zung für dieses Ehrenamt. Interes-
sierte können sich beim Ansprech-
partner der Gruppe melden, oder
an einer Sprechstunde teilnehmen.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter:
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info
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Anzeige

Besinnlichkeit erleben, Vorfreude feiern -
in der huma Shoppingwelt

Eine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischem
Käse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es im
EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.

Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-
dern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel in
der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.

Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-
zialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einem
unserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés und
Restaurants.Restaurants.Restaurants.Restaurants.Restaurants.

Die Vorweihnachtszeit steht
vor der Tür! Die huma Shop-
pingwelt Sankt Augustin er-
wartet ihre Besucherinnen und
Besucher im Advent mit festli-
cher Deko, kulinarischen Köst-
lichkeiten, schönen Events für
die ganze Familie, praktischen
Services und mehr.
„Oh, wie ist es schön, wenn
Weihnachten ist. Ich wünschte
nur, dass ein wenig öfter Weih-
nachten wäre!“ sagte die Au-
torin Astrid Lindgren einmal.
Nun beginnt sie also wieder,
die besinnliche Zeit. Und in der
huma wird sie auch dieses Jahr
wieder ganz besonders schön.

Entspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufen
und erledigenund erledigenund erledigenund erledigenund erledigen
Praktisch für den pünktlichen Ge-
schenkeversand an die Liebsten,
die nicht in Sankt Augustin woh-
nen: Im Obergeschoss der huma
bietet Photo Porst die Paketser-
vices von Hermes, im Saturn be-
findet sich ein dpd-Paketshop.
So kann man auch diese vor-
weihnachtlichen Erledigungen
ganz entspannt und auf kurzen
Wegen mit Shoppen und Einkau-
fen verbinden - und hat mehr
Zeit für die Vorfreude.
Schlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießen
Apropos Vorfreude: Was wäre die
Vorweihnachtszeit ohne süße
und herzhafte Schlemmereien?
In den Feinkostläden wie Kaya
und Gaumentraum finden Sie
stets ganz besondere kulinari-
sche Spezialitäten. An den Fri-
schetheken von EDEKA finden
Sie eine riesige Auswahl an Fein-
kost, Käse, Wurst und Fleisch -
und sogar frischen Fisch und
Fischsalate. Das ist einzigartig
in der Region! Wer Süßes mag
und keine Zeit zu backen hat,
wird die Lebkuchen und Weih-
nachtsplätzchen der Bäckerei
Ditsch und der Backmanufaktur
Nelles lieben!
Und im Café Extrablatt, Nonna
di Mia, Cafélito oder im neuen
Café bei EDEKA kann man sich
zwischendurch mal ganz ent-
spannt auf eine Tasse Glühwein
und einen Snack niederlassen.

Termine finden Sie im Internet auf
huma.de - und im Dezember auch
hier im Rundblick.
Parken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleiben
Damit Ihr Besuch in der huma
noch entspannter wird: Während
Sie Shoppen, Einkäufe erledigen
oder mit Freunden und Familie
eine genussvolle Zeit in einem
der Cafés und Restaurants ver-
bringen, können Sie im huma
Parkhaus zwei Stunden kosten-
frei parken. Das Parkhaus ist
modern und hell, die extrabrei-
ten Parkplätze sind komforta-
bel zum Einparken sowie zum
Ein- und Aussteigen. Die Park-
plätze auf der Ebene P0 befin-
den sich sogar ebenerdig mit
direktem Zugang zu ALDI SÜD
und EDEKA - perfekt, um jeden
Großeinkauf auf kurzen Wegen
bequem und zeitsparend ins Auto
einzuladen.
Und damit Sie nichts verpassen,
was es an Events und Aktionen,
Angeboten und Gewinnspielen in

Stimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle Deko
Draußen vor dem Center
leuchtet bereits das große
Sternentor durch die winter-
liche Dunkelheit, drinnen ist
die huma wunderbar festlich
glitzernd geschmückt. In ver-
schiedensten Shops - vom Su-
permarkt über Müller und
Smyths Toys bis zur Parfümerie
Becker und Rituals - gibt es
eine große Auswahl an Advents-
kalendern für Groß und Klein.
Wer zu Hause Weihnachtsstim-
mung zaubern möchte, findet
trendige Weihnachtsdeko für
jeden Geschmack und Geldbeu-
tel etwa bei Nanu Nana und
Depot. Bei Blumen Madeliefje
kann man in festlicher Floristik
schwelgen - von Adventskrän-
zen und -gestecken über Tan-
nenzweige und weihnachtli-
che Blumensträuße bis hin zu
traditionellen Topfpflanzen,
wie Weihnachtssterne, Ama-
ryllis & Co.

Events und Events und Events und Events und Events und AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
für Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Klein
Den ganzen Advent über wird Sie
die huma wieder mit spannenden
und unterhaltsamen weihnachtli-
chen Aktionen für die ganze Fami-
lie überraschen. Alle Events und

der huma Shoppingwelt so gibt,
folgen Sie doch der huma auf
Facebook oder Instagram unter
@humaSanktAugustin. Oder
schauen Sie einfach regelmäßig
auf der Website huma.de in den
News vorbei. Die huma freut sich
auf Ihren Besuch - virtuell auf
den digitalen Medien und am
liebsten persönlich im Center in
Sankt Augustin!
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Das THW Bad Honnef sichert Bootsanleger am Rhein
Bootsanleger am Rhein in Bad Honnef drohte abzureißen und auf dem Fluss davon zu treiben.
Einsatzkräfte des THW aus dem Ortsverband Bad Honnef sicherten die Konstruktion.

Sicherung des Steges mittel der Seilwinde des LKW Ladekran der FGr.Sicherung des Steges mittel der Seilwinde des LKW Ladekran der FGr.Sicherung des Steges mittel der Seilwinde des LKW Ladekran der FGr.Sicherung des Steges mittel der Seilwinde des LKW Ladekran der FGr.Sicherung des Steges mittel der Seilwinde des LKW Ladekran der FGr.
Wassergefahren (Foto: OBHF)Wassergefahren (Foto: OBHF)Wassergefahren (Foto: OBHF)Wassergefahren (Foto: OBHF)Wassergefahren (Foto: OBHF)

Der losgerissene Steg im alten Rheinarm (Foto: OBHF)Der losgerissene Steg im alten Rheinarm (Foto: OBHF)Der losgerissene Steg im alten Rheinarm (Foto: OBHF)Der losgerissene Steg im alten Rheinarm (Foto: OBHF)Der losgerissene Steg im alten Rheinarm (Foto: OBHF)

Auch das Mehrzweckarbeitsboot kam zum Einsatz (Foto: OBHF)Auch das Mehrzweckarbeitsboot kam zum Einsatz (Foto: OBHF)Auch das Mehrzweckarbeitsboot kam zum Einsatz (Foto: OBHF)Auch das Mehrzweckarbeitsboot kam zum Einsatz (Foto: OBHF)Auch das Mehrzweckarbeitsboot kam zum Einsatz (Foto: OBHF)

starken Strömung des vollen Flus-
ses und dem gleichzeitigen Druck
des Stegs nicht weiter standhal-
ten kann. Hätte die Konstruktion
sich losgerissen und wäre wegge-
trieben, wäre sie zu einer Gefahr
für die Schifffahrt auf dem Rhein
geworden.
Daher brachten die Einsatzkräfte
landseitig sogenannte Mehr-

zweckzüge mit Stahlseilen an, mit
denen schwere Lasten bewegt
werden können. Auch die Seilwin-
de eines Lastwagens kam zum
Einsatz. Andere Helferinnen und
Helfer fuhren mit einem Boot den
teils unter Wasser liegenden Steg
an und befestigten an den aus
dem Wasser ragenden Elementen
die anderen Enden der Stahlseile.
Vom Ufer aus konnten die Ein-
satzkräfte den Steg nun etwas aus
dem Wasser heben und damit so-
weit zurück in seine ursprüngli-
che Position bringen, dass der
Druck auf den Bootsanleger nach-
ließ. Gemeinsam mit Mitgliedern
des Wasssersportvereins Honnef,
dem der Anleger gehört, brachten
die Helferinnen und Helfer des
THW anschließend Stahlketten
an, die nun so lange die Anleger-
konstruktion an Ort und Stelle
halten, bis sich das Hochwasser
zurückzieht und die Gefahr ge-
bannt ist.

(THW Bad Honnef, BÖ-Team) Hoch-
wasser am Rhein ist nichts Unge-
wöhnliches. Am Freitagnachmit-
tag sorgte das derzeitige Hoch-
wasser allerdings dafür, dass ein
Bootsableger in Bad Honnef ab-
zureißen drohte - mit den daran
befestigten Booten. Der Feuer-
wehr, die als erstes vor Ort war,
war schnell klar, dass sie mit ih-
ren Mitteln nicht weiterkommt.
Ein Fall für das THW.
Rund 30 Einsatzkräfte unseres
Ortsverbands nahmen sich der
Sache an. Da es bereits dunkel
wurde, stellten sie zuerst an meh-
reren Stellen Scheinwerfer auf und
leuchteten so den Einsatzort groß-
zügig aus. So war das ganze Aus-
maß des Schadens noch besser
erkennbar. Der gesamte Anleger
samt Stahlbrücke, die normaler-
weise zum Ufer führt, war teil-

weise aus ihrer Verankerung ge-
löst und ein Stück weit abgetrie-
ben. Der Zugangssteg lag zum Teil
unter Wasser und war auf die Sei-
te gedreht. Dabei drückte er ge-
gen den Bootsanleger. Die Sorge
war, dass der Bootsanleger der
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‘n Joy wird 20 Jahre alt
Drei Konzerte des Gospelchors am ersten
Adventswochenende

Zu gleich drei Konzerten lädt der Gospelchor ‚n Joy einZu gleich drei Konzerten lädt der Gospelchor ‚n Joy einZu gleich drei Konzerten lädt der Gospelchor ‚n Joy einZu gleich drei Konzerten lädt der Gospelchor ‚n Joy einZu gleich drei Konzerten lädt der Gospelchor ‚n Joy ein

(bk) Bad Honnef. 20 Jahre lang sin-
gen sie jetzt zusammen - im Jahr
2003 gab der Gospelchor ‚n Joy der
evangelischen Kirchengemeinde in
Bad Honnef sein erstes Weihnachts-
konzert in der Erlöserkirche. Umso
mehr freuen sich die 70 Sänger-

innen und Sänger darauf, auch in
diesem Jahr ihr Publikum auf den
Advent einstimmen zu können. Die
Konzerte finden am ersten Advents-
wochenende, am Freitag und Sams-
tag, den 1. und 2. Dezember, jeweils
um 19.30 Uhr sowie am Sonntag, 3.

Dezember, um 17 Uhr statt. Der
Eintritt zu allen drei Konzerten ist
frei; um Spenden wird gebeten. Das
Repertoire des Chores ist von Jahr
zu Jahr gewachsen: Die Noten von
Melodien aus Gospel, Folk, Rock
und weihnachtlichen Liedern füllen
inzwischen dicke Aktenordner.
Umso größer die Qual der Wahl, vor
der Chorleiter Johannes Weiß
stand, um zum Geburtstag das mu-
sikalische Programm auszuwählen
- darunter manche Titel, die dem
Chor in den vergangenen zwei Jahr-
zehnten besonders wichtig gewor-
den sind. „Wir machen eine Musik,
die verbindet - die Hautfarben, die
sozialen Schichten. Das ist Musik,
die lebendig ist, Ausdruck hat und
mitreißt“, so Weiß. Vielfalt gilt auch
für die Sängerinnen und Sänger sel-
ber. Die Freude am Gesang verbin-
det die Hebamme mit dem Bestat-
ter, den Pfarrer mit dem aus der
Kirche Ausgetretenen, den Katholi-
ken mit dem Protestanten und die
Studentin mit der Rentnerin. Zum
Chor gehören Sängerinnen und Sän-
ger aus ganz unterschiedlichen Län-

dern, wie aus Irland, der Ukraine,
Spanien oder Dänemark. ‚n Joy ist
dabei nicht nur der Name des Cho-
res, sondern auch Programm. Denn
den zwischen 30 und 80 Jahre alten
Chormitgliedern macht das Singen
unglaublichen Spaß. Und das nicht
nur in der Vorweihnachtszeit: Der
Chor gestaltet das musikalische
Leben in Bad Honnef und darüber
hinaus auch im Siebengebirge und
in Bonn in vielfältiger Weise mit.
Bei Gottesdiensten in der Erlöser-
kirche, bei der Ökumenischen Kir-
chennacht, bei Konzerten im Kur-
saal oder beim Diner en Blanc im
Reitersdorfer Park war und ist der
Chor zu hören. Konzerttouren führ-
ten in den vergangenen Jahren un-
ter anderem nach Duisburg, Nürn-
berg, Frankfurt und in die branden-
burgische Uckermark. In diesem
diesem Jahr ging es nach Münster.
Auch Auslands-Auftritte stehen in
der Chronik des Chores. Im baski-
schen Gernika, im andalusischen
Granada und in Berck sur Mer, der
französischen Partnerstadt von Bad
Honnef war man bereits zu Gast.
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Adventsfenster in der
vorweihnachtlichen Zeit
Im Oberhau öffnen sich die Fenster jeweils
um 18 Uhr, mit Ausnahme am 12. Dezember
im Kindergarten, dort bereits um 16.30 Uhr

Bunt geschmückte Weihnachts-Bunt geschmückte Weihnachts-Bunt geschmückte Weihnachts-Bunt geschmückte Weihnachts-Bunt geschmückte Weihnachts-
bäume weisen auf die Advents-bäume weisen auf die Advents-bäume weisen auf die Advents-bäume weisen auf die Advents-bäume weisen auf die Advents-
fenster-Aktion im Oberhau hinfenster-Aktion im Oberhau hinfenster-Aktion im Oberhau hinfenster-Aktion im Oberhau hinfenster-Aktion im Oberhau hin

(bk) Oberhau. Es ist auch im Ober-
haus stets eine Möglichkeit, in
geselliger Runde Gespräche zu
finden und abseits vom Alltags-
stress dem Weihnachtsfest
entgegen zu sehen - das Advents-
fenster.

Hier die einzelnen Hier die einzelnen Hier die einzelnen Hier die einzelnen Hier die einzelnen TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Freitag, 1. Dezember im Dorfge-
meinschaftshaus in Komp bei
Broscheids, Samstag, 2. Dezem-
ber bei Bopp/Naujoks in Willme-
roth, Willmerother Str. 20, Sonn-
tag, 3. Dezember Dorfgemein-
schaftshaus Gratzfeld, Gratzfeld
24, Montag, 4. Dezember bei Fa-
milie Volkmar Blech in Kochen-
bach, Kochenbacherstr. 49,
Dienstag, 5. Dezember beim
Männerchor Quirrenbach im
Pfarrheim Eudenbach, Donners-
tag, 7. Dezember bei Familie
Arndt-Gitzel, in Eudenbach, Ba-
saltweg 19, Freitag, 12 Dezem-
ber bei Familien Derenbach-Rid-
der und Hoffmann in Sassenberg,
Kotthauser Straße 1, Samstag,
9. Dezember bei Familie Marnett
in Eudenbach, Unterdorfstraße 4,
Sonntag, 10. Dezember bei Fa-
milie Klaebe in Eudenbach, Gar-
tenstraße 22, Montag, 11. De-

zember bei Familie Binias, Sas-
senberg, Sassenberger Straße 23,
Dienstag, 12. Dezember bereits
um 16:30 in der Kiga Sonnen-
schein in eudenbach, Eudenba-
cher Str. 113, Mittwoch, 13. De-
zember bei der KfD im Eudenba-
cher Pfarrheim, Mittwoch, 14. De-
zember bei Familie Nürenberg in
Eudenbach, Eudenbacher Str. 1b,
Freitag, 15. Dezember bei Familie

Detzel in Eudenbach, Eudenba-
cher Str. 53a, Samstag, 16. De-
zember lädt der Baumclub Hüh-
nerberg auf dem Dorfplatz Hüh-
nerberg ein, Sonntag, 17. Dezem-
ber an der Kapelle Quirrenbach,
Dienstag, 19. Dezember beim Ju-
gendorchester der Freiwilligen
Feuerwehr im Feuerwehrhaus Eu-

denbach, Mittwoch, 20. Dezem-
ber 2023 bei Familie Schumacher
in Eudenbach, Basaltweg 16, Don-
nerstag, 21. Dezember bei Fami-
lie Allmann in Hühnerberg, Quir-
renbacher Str. 110 und Freitag,
22. Dezember bei Familien Zel-
der/Allbrandt in Hühnerberg, Qui-
reenbacher Str. 70/72.
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4x Weihnachtsstimmung in der Bad Honnefer Innenstadt

Bad Honnef. Glühweinduft, knis-
terndes Kaminfeuer, weihnacht-
liche Klänge und gemütliche
Stimmung - so lässt sich die
Winterzeit in Bad Honnef am
besten beschreiben. Denn am
20. November öffnet die Ein-

zelhandelsgemeinschaft Cent-
rum Bad Honnef e.V. die Pfor-
ten ihres „KaminzimmersKaminzimmersKaminzimmersKaminzimmersKaminzimmers“ auf
dem Marktplatz. Dann heißt es
wieder Ruhe genießen mit ei-
nem schönen, warmen Plätz-
chen in der innerstädtischen

Berghütte. Bis Anfang Januar
kann dort nach und während
des Einkaufsbummels ent-
spannt, geschmaust und ge-
quatscht werden.
Parallel dazu wird die gesamte
Fußgängerzone auch dieses
Jahr wieder in ein buntes Lich-
termeer getaucht: Die Stadtver-
waltung lädt zum „Winterleuch-Winterleuch-Winterleuch-Winterleuch-Winterleuch-
tententententen“ ein. Vom 1. Dezember bis
einschließlich 26. Dezember
erstrahlen die wunderbaren
Lichtinstallationen entlang der
Haupt- und der Kirchstraße so-
wie auf dem Kirchplatz. Die un-
ter Foto-Freunden beliebte
„bunte Treppe“ darf da genauso
wenig fehlen wie die winterlich
glitzernden Eiszapfen oder eine
der vielen zauberhaften Projek-
tionen auf den historischen
Hausfassaden der Innenstadt.
Das Tüpfelchen auf dem „i“ ist
das zweite Adventswochenen-
de: Das schon aus dem vergan-
genen Jahr bekannte „WinterWinterWinterWinterWinter-----
kinokinokinokinokino“, das Stadtverwaltung und
Centrum e.V. in einer Gemein-
schaftsaktion an besagtem Wo-
chenende anbieten, kehrt zu-
rück. Auf dem Dreiecksplatz am
unteren Markt können sich gro-
ße und kleine Besucher und Be-
sucherinnen, in warme Decken
gehüllt, auf „Kevin allein zu
Haus“, „Die Eiskönigin“ und
weitere Weihnachtsklassiker
Open Air auf der Großleinwand
freuen. Eingerahmt wird dies
durch viele musikalische Bei-
träge, so zum Beispiel von der

örtlichen Musikschule oder
auch Moritz Lennart aus Bad
Honnef, Teilnehmer bei The
Voice Kids.
Zudem lädt der dieses Jahr ge-
gründete Frauenstammtisch In-
nenstadt - ebenfalls in Koope-
ration mit der Stadtverwaltung
- erstmalig zum „Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-Weihnachts-
plätzchenplätzchenplätzchenplätzchenplätzchen“ ein. Eine winterlich
geschmückte Pagodenzelt-Land-
schaft, Heißgetränke, kulinari-
sche Köstlichkeiten und Vieles
mehr laden zum Verweilen ein.
Auch der Weihnachtsmann hat
seinen Besuch angesagt. Er ver-
teilt Weihnachtsplätzchen an die
Kinder - wie sollte es anders
sein. Charlotte Bertus vom Frau-
enstammtisch Innenstadt blickt
voller Vorfreude auf das Event:
„Ich bin stolz darauf, dass wir
dem Wunsch vieler Honneferin-
nen und Honnefer nach einem
kleinen Weihnachtsmarkt ent-
sprechen können. „Klein aber
fein“ lautet unsere Devise,“ und
ergänzt: „Wichtig ist mir an der
Stelle einen großen Dank an die
Stadt auszusprechen, die uns fi-
nanziell und personell bei der
Umsetzung so toll unterstützt
hat.“
Der Veranstalter des Kamin-
zimmers, Jürgen Kutter, freut
sich ebenfalls: „Wir sind glück-
lich in diesem Jahr wieder das
Kaminzimmer, ergänzt um ein
ereignisreiches zweites Ad-
ventswochenende, anbieten zu
können.“ Und Citymanagerin
Miriam Brackelsberg meint:
„Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein Rundum-Er-
lebnis für die Sinne, das allen
in der dunklen Jahreszeit eine
besondere Freude bereiten
wird. Dass wir dieses Jahr
insgesamt vier tolle Events an-
bieten können, zeigt, was die
Innenstadtgemeinschaft auf die
Beine stellen kann.“
Öffnungszeiten Kaminzimmer (ab
20. November) und Winterleuch-
ten (ab 1. Dezember):
Mo bis So 16 bis 22 Uhr
Öffnungszeiten Winterkino und
Weihnachtsplätzchen (2. Advents-
wochenende):
Fr bis So 16 bis 22 Uhr
Öffnungszeiten von vielen Ge-
schäften am 2. Adventswochen-
ende: Fr und Sa bis 21 Uhr
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Der Klöppel küsst die
Glocke
Während des Lichterfestes am
30. November werden wieder die Glocken
von St. Pankratius gebeiert

Der Klöppel küsst die Glocke - soDer Klöppel küsst die Glocke - soDer Klöppel küsst die Glocke - soDer Klöppel küsst die Glocke - soDer Klöppel küsst die Glocke - so
auch während des Lichterfestesauch während des Lichterfestesauch während des Lichterfestesauch während des Lichterfestesauch während des Lichterfestes

Die Seile werden auf dem Lichterfest am 30. November wieder gezogenDie Seile werden auf dem Lichterfest am 30. November wieder gezogenDie Seile werden auf dem Lichterfest am 30. November wieder gezogenDie Seile werden auf dem Lichterfest am 30. November wieder gezogenDie Seile werden auf dem Lichterfest am 30. November wieder gezogen

Hinauf in den Turm von St. Pankra-Hinauf in den Turm von St. Pankra-Hinauf in den Turm von St. Pankra-Hinauf in den Turm von St. Pankra-Hinauf in den Turm von St. Pankra-
tius - nicht für jeden erschwinglichtius - nicht für jeden erschwinglichtius - nicht für jeden erschwinglichtius - nicht für jeden erschwinglichtius - nicht für jeden erschwinglich

(bk) Oberpleis. Vielerorts,
insbesondere im Rheinland, hat
das Beiern eine lange Traditi-
on.
So auch in Oberpleis. Im Glo-
ckenturm von St. Pankratius
wird das Geläut normalerweise
kontrolliert und sanft ange-
schlagen. Beim Beiern können
die Glocken schon etwas stär-
ker angeschlagen werden, so
dass sich ein abweichendes
Klangspiel entwickelt.
Mit Hand oder Fuß werden dabei
die Glocken über ein Seil ange-
schlagen. So lassen sich ver-
schiedene Melodien durch Be-
tätigung der Klöppel erzeugen.
Der Glockenturm beherbergt

heute fünf Glocken mit den Be-
zeichnungen „Christus“, „Feli-
zitas“, „Herz Jesu“, „Johannes“
und „Maria“. Die „Alte Chris-
tus-Glocke“ befindet sich im
Dachreiter.
Zwischen den einzelnen Darbie-
tungen während des Lichterfes-
tes werden die Glocken wieder
erklingen.
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Karnevalstermine 2023/2024 im Siebengebirge
25. November25. November25. November25. November25. November
Fahnenappell KG Klääv Botz Ae-
gidienberg, Bürgerhaus
3. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 2024
19 Uhr - Festkommerz und Pro-
klamation der Siebengebirgstol-
litäten
5. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 2024
18.45 - Kostümsitzung der Gro-
ßen Königswinterer Karnevalsge-
sellschaft, Aula CJD Königswinter
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
Proklamation der Kindertollitäten
der KG Mer brängen et fädig, Turn-
halle Longenburgschule Nieder-
dollendorf
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
19 Uhr - Prinzenproklamation der
KG Vinxel im Zelt auf dem Vünft-
zailplatz
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-
schoppen - Festausschuß Altstadt-
Karneval Königswinter - Aula CJD
Königswinter
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
15 Uhr - Seniorenkarneval der
Strücher KG und des Festaus-
schusses Heisterbacherrott,
Franz-Unterstell-Saal, Thomas-
berg
8. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 2024
KG Halt Pol - Dankordensverlei-
hung - ganztägig
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Tollitä-
tenempfang in der Volksbank -
Haus Bonn
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
Jeck is Jeil - KG Klääv-Botz Aegi-
dienberg, Bürgerhaus
12. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 2024
19 Uhr - Große Postalia-Sitzung
der Fidele Freunde Postalia Kö-

nigsinter, Aula des CJD
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
19.11 Uhr - KG Löstige Geselle -
Kleine Bürgersitzung, Starterfete
und Zeughaus Raderdoll
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
20 Uhr - Große Kostümsitzung der
Strücher KG, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg
14. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 2024
Frühschoppen der KG Klääv-Botz
Aegidienberg, Bürgerhaus
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Dämmerschoppen der KG
Oelbergpiraten, Turnhalle der
Grundschule Ittenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Ramba
Zamba Bütt & Danz, Aula CJD Kö-
nigswinter
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Prinzenproklamation der
Narrenzunft Oberpleis, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
Mädchensitzung der KG Halt Pol,
Kurhaus Bad Honnef
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
11.11 Uhr - 1.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
25. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 2024
Prinzentreffen Festausschuss Sie-
bengebirge
26. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 2024
19.11 Uhr - Große Kostümsitzung
der KG Küzengarde, Turnhalle
Schulzentrum Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Seniorensitzung der KG Küzen-

garde, Turnhalle Schulzentrum
Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Ziepches Jecke - Ramba Zamba
Pänz & Party, Haus Rheinfrieden
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
9.30 Uhr - Mundartmesse der Strü-
cher KG, Kirche St. Joseph, Tho-
masberg, mit anschließenden
Frühschoppen im Franz-Unter-
stell-Saal
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.2024.2024.2024.2024.2024
Familiensitzung des Festkomitees
Bad Honnerfer Karneval, Saal Kai-
ser, Selhof
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
Frühschoppen der KG Küzengar-
de, Turnhalle des Schulzentrums
Niederdollendorf

31. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 2024
KG Halt Pol - Prunksitzung, Kur-
haus Bad Honnef
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Ziepches Jecke - Karnevalistischer
Abend im Haus Rheinfrieden
1. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 2024
19 Uhr - Sing doch ene met - Nar-
renzunft Oberpleis, Haus Bram-
kamp Oberpleis
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
Bürgersitzung des Bürgervereins
Uthweiler
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Prunksitzung der KG Spitz
pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Kölscher Mitsingabend
im Zelt auf dem Vünftzailplatz,
Eintritt 4,44 Euro
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14 Uhr - Löstige Geselle - Kos-
tümsitzung Hohen Honnef

3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
Kinderkarneval des Bürgervereins
Uthweiler gemeinsam mit dem
Kindergarten Zwergenland
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Oel-
bergpiraten, ev. Gemeindehaus
Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
18 Uhr - Prunksitzung der Narr-
renzunft Oberpleis, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
19.11 Uhr - An die Bordwand klop-
fen, KC Ölbergpiraten e. V., Evan-
gelisches Gemeindehaus, Ringstr,
19, Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Vixel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
Kölsche Mess in der Pfarrkirche
St. Johann Baptist mit anschl. Bi-
wak
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11.11 Uhr - 2.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11 Uhr - Frühschoppen mit der KG
Vinxel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
5. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 2024
15.11 Uhr - Seniorensitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
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8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
Jecke Mädchen Party des Damen-
komitee Ziepchen im Weingut
Broel
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
KG Halt Pol - Jugendparty mit Cir-
cus Comicus
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
ab 15 Uhr - Karnevalsgesellschaft
„Löstige Geselle 1946 e.V.“ Bad
Honnef „Klatsch & Tratsch der
Weiber im Zeughaus“ (Bergstr.
21, Bad Honnef), mit Siebenge-
birgs- & Kindertollitäten, De Hu-
usmeester, „Alte Kameraden“,

Oma „Finchen“, Ne Angeschm-
wemmte, „DIE URSELHOFER“ und,
und, und.
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Kinderkarneval der KG Mer brän-
ge et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Weibersitzung der Goldenschnit-
ten des Bürgerverein Uthweiler in
der Festhalle Baumschule Neu-
enfels
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszoch in It-
tenbach

Karnevalstreiben in besten Händen
Neuer Vorstand bei den Freunden und Förderern im Veedelzoch Königswinter
Niederdollendorf

im Anschluss an den Karnevals-
zoch After-Zoch-Party, Ort wird
noch bekannt gegeben
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
11 Uhr - Marktschau Rathausplatz
Bad Honnef
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Karnevlsparty der KG Mer
bränge et fädig, Turnhalle Lon-
genburgschule Niederdollen-
dorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Strü-
cher KG, Franz-Unterstell-Saal,
Thomasberg

10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Närrische Verhaftung der KG Kü-
zengarde
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszug, an-
schließend After Zoch Party im Zelt
auf dem Vünftzailplatz
11. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 2024
11 Uhr - Karnevalsmesse der Nar-
renzunft Oberpleis, Kirche St. Pan-
kratius
15. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 2024
KG Mit komme met Bockeroth/
Düferoth - 9. Prinzentreffen, Rau-
schendorf, Rauschendorfer Hof

Der neue Vorstand (v.l.) mit Schriftführerin Birgit Schwabe, 1. Vorsitzender Uwe Lang, 2. Vorsitzende AnjaDer neue Vorstand (v.l.) mit Schriftführerin Birgit Schwabe, 1. Vorsitzender Uwe Lang, 2. Vorsitzende AnjaDer neue Vorstand (v.l.) mit Schriftführerin Birgit Schwabe, 1. Vorsitzender Uwe Lang, 2. Vorsitzende AnjaDer neue Vorstand (v.l.) mit Schriftführerin Birgit Schwabe, 1. Vorsitzender Uwe Lang, 2. Vorsitzende AnjaDer neue Vorstand (v.l.) mit Schriftführerin Birgit Schwabe, 1. Vorsitzender Uwe Lang, 2. Vorsitzende Anja
Schwarz, 2. Kassiererin Manuela Rinschede und 1. Kassierer Willi SchwarzSchwarz, 2. Kassiererin Manuela Rinschede und 1. Kassierer Willi SchwarzSchwarz, 2. Kassiererin Manuela Rinschede und 1. Kassierer Willi SchwarzSchwarz, 2. Kassiererin Manuela Rinschede und 1. Kassierer Willi SchwarzSchwarz, 2. Kassiererin Manuela Rinschede und 1. Kassierer Willi Schwarz

(bk) Niederdollendorf. Die
„Freunde und Förderer im Vee-
delszoch Königswinter Nieder-
dollendorf 2004 e.V.“ haben
Mitte Oktober einen neuen Vor-
stand gewählt. Im gehören Uwe
Lang als 1. Vorsitzender, Anja
schwarz als 2. Vorsitzende,
Schriftführerin Birgi Schwabe,
1. Kassierer Willi Schwarz und
2. Kassiererin Manuela Rin-
schede an. Der Verein ist für
die Durchführung und Organi-
sation des Veedelszochs in Nie-
derdollendorf und die Prokla-
mation der Tollitäten verant-
wortlich. „Wir freuen uns den
rheinischen Straßenkarneval zu
pflegen und laden jetzt schon
mal die Bevölkerung ein, am
Rosenmontag, dabei zu sein“,
so Uwe Lang. Wie immer, geht
der Rosenmontagszug wieder
durch Niederdollendorf. Prin-

zessin Birgitt II, Prinz Martin I
und der Vorstand wünschen ein

frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest einen guten Rutsch

ins neue Jahr 2024 sowie eine
tolle närrische Session.
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Anzeige

Das neue AUDI Zentrum in der Bonner Automeile

Das Traditionsunternehmen
Fleischhauer-Franz hat am 17.
November sein neues, dreige-
schossiges AUDI Zentrum am
Standort Bonn in der Bornhei-
mer Str. 222 eröffnet.
Die Umsetzung des Neubaus er-
folgte durch den Generalunter-
nehmer, die HABAU GmbH aus
Aachen, die schon mehrere Pro-
jekte für die Unternehmensgrup-
pe Fleischhauer-Franz erfolg-
reich durchführte.
Die Geschäftsleitung unter-
streicht nicht ohne Stolz, inner-
halb von nur zwei Jahren und
mit einer Investitionssumme von
18 Mio. EURO nun auf 7.000
Quadratmetern ein stylisches
und innovatives Terminal errich-
tet zu haben, dass dem Selbst-
verständnis der Marke AUDI ge-
recht wird. So entspricht das
Gebäude mit seiner Photovolta-
ik-Anlage mit 181 Modulen für
eine Peak Leistung von ca. 75
KW, dem begrünten Dach, den
Wärmepumpen und der hochef-
fizienten Gebäudedämmung den
neuesten energetischen Forde-
rungen an die Nachhaltigkeit

und den Klimaschutz. 26 E-Lade-
punkte mit einer Ladeleistung von
bis zu 150 KW unterstreichen die
Transformation zur E-Mobilität
und den angepeilten Kurs der
Marke AUDI. Insgesamt präsen-
tiert sich das Gebäude zukunfts-
weisend. Die Neuwagenausstel-
lungfläche von ca. 580 Quadrat-
metern, der Kundenkontaktbe-
reich für Service und Verkauf von
ca. 810 Quadratmetern, die Ge-
brauchtwagen-Ausstellungsflä-
che von 514 Quadratmetern und
die Werkstattfläche mit 1.556
Quadratmetern strahlen Groß-
zügigkeit aus. Modern, hell und
offen. Dies beginnt bei der mo-
dernen Lichttechnik nicht nur
zur Präsentation der neuesten
vollelektrischen e-tron Model-
le, sondern gilt auch für die
freundlichen Geschäftsarbeits-
plätze und reicht hinein in den
großzügigen Werkstattbereich
mit 17 Arbeitsplätzen.
Diese angenehme und zugleich
kommunikationsfördernde At-
mosphäre werden nicht nur die
Kunden des neuen AUDI Zen-
trums zu schätzen wissen, sondern

auch die rund 60 Mitarbeiter.
Ein Highlight für die Kunden wird
sicherlich die Customer Private
Lounge sein, in der auf einem gro-
ßen Bildschirm der gewünschte
neue AUDI komplett digital konfi-
guriert werden kann.
In dieser Lounge kann die gesam-
te Audi Produktpalette realitäts-
getreu im 3D-Format visualisiert
werden.
Und auch der Übergabebereich für
das neue Fahrzeug wird den An-
sprüchen dieses wichtigen Mo-
ments für den Kunden gerecht.
Statt simpler Übergabe von
Schlüssel und Papieren kann der
neue Besitzer in angenehmer
Umgebung mit der Bedienung sei-
nes neuen AUDI vom Innenraum,
den Assistenzsystemen bis hin
zum Aufladen der Fahrzeugbatte-
rie vertraut gemacht werden.

Die Unternehmensgruppe
Fleischhauer-Franz ist eine der
größten Automobilhandelsgrup-
pen in Deutschland und vertritt
derzeit an 14 Standorten die
Marken Volkswagen, Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge, Audi, Škoda,
SEAT, CUPRA und Porsche. Im
Jahr 2022 erwirtschaftete die
Gruppe mit ca. 1.300 Mitarbei-
tern, 739 Mio. Euro Umsatz mit
11.500 verkauften Neuwagen
und 8.000 verkauften Ge-
brauchtfahrzeugen.
Mit dem neuen AUDI Zentrum
an der Bornheimer Str. 222
beschäftigt die Unternehmens-
gruppe Fleischhauer Franz in
Bonn mit ihren drei Standor-
ten insgesamt über 190 Mitar-
beitende, davon allein 30 Aus-
zubildende.
Auch das ist zukunftsweisend.

Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222Straßenansicht des neuen AUDI Zentrums an der Bornheimer Str. 222
in Bonnin Bonnin Bonnin Bonnin Bonn

Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,Die Schlüsselübergabe für das neue AUDI Zentrum,
v.l.: Andreas Krabbe, Geschäftsführer, Philipp Noack, Leiter Vertrieb
AUDI Deutschland, Jörg Schiffer, Geschäftsführer Habau GmbH, Daniel
Köpp, Geschäftsleiter Audi Zentrum Bonn, Thomas Ippendorf, Leiter
Vertriebsorganisation Deutschland, Mathias Petter, Geschäftsführer
U-Gruppe Fleischhauer-Franz

Der Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI FahrzeugDer Übergabebereich für das neue AUDI Fahrzeug
Die großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt dieDie großzügige Ausstellungsfläche im Bonner AUDI Zentrum rückt die
neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.neuen AUDI Modelle ins rechte Licht.
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Mistelverkauf für Puma
Der Lionsclub Siebengebirge mit einer Aktion
am Samstag, 25. November von 10 bis 14 Uhr
in der Fußgängerzone von Bad Honnef

Anpassung der Öffnungs-
zeiten des Aegidienberger
Wochenmarktes

Die Afrikanische Fahne des Lionsclub SiebengebirgeDie Afrikanische Fahne des Lionsclub SiebengebirgeDie Afrikanische Fahne des Lionsclub SiebengebirgeDie Afrikanische Fahne des Lionsclub SiebengebirgeDie Afrikanische Fahne des Lionsclub Siebengebirge

Bad Honnef. Die Stadtverwaltung
weist darauf hin, dass die Öff-
nungszeiten des Aegidienberger
Wochenmarktes aufgrund der Wit-
terungs- und Lichtverhältnisse in
den kommenden Herbst- und Win-
termonaten angepasst werden.
Der Wochenmarkt findet zukünf-

tig donnerstags in der Zeit von 15
bis 18 Uhr auf dem Aegidiusplatz
statt. Weitere Auskünfte zum Wo-
chenmarkt erteilt der Fachdienst
Ordnung - Gewerbeangelegenhei-
ten -, Herr Bildstein, unter 02224/
184-154 oder per E-Mail an
vl.gewerbe@bad-honnef.de.

(bk) Bad Honnef. Es ist wieder so
weit, der Lionsclub Siebengebir-
ge bieten auch dieses Jahr wieder
frische Mistelzweige für Ihre Weih-
nachtsdekoration an. Dafür wird
um eine Spende gebeten. „Die-
ses Jahr geht das gesammelte
Geld an unser bereits langjähri-
ges Projekt in Puma / Tansania.
Die Missionsstation im ostafrika-
nischen Puma ist seit Jahrzehn-
ten Partner der Pfarrgemeinde
Bad Honnef-Selhof, das dortige
Krankenhaus ist seit über 20 Jah-
ren Anlaufstation der Teams aus
der Region, die dort in zweiwö-
chigen Einsätzen spezielle Ope-
rationen durchführen und dafür
ihren Jahresurlaub einsetzen“, so
Anett Sollmann, Präsidentin des

Lionsclub, „Dort operiert unser
Lionsfreund Michael Schidelko
zusammen mit anderen Ärzten
und medizinischen Personal. Dafür
braucht es nicht nur den idealisti-
schen Einsatz an vielen Arbeits-
stunden, die ehrenamtlich geleis-
tet werden, sondern auch immer
wieder Material und medizinische
Ausrüstung. Diese Hilfsmittel wer-
den hier in Deutschland gesam-
melt oder von Spendengeldern
gekauft. Wenn Sie mehr über un-
ser Projekt erfahren möchten,
sprechen Sie uns an. Wir freuen
uns auf interessante Gespräche.
Gerne können Sie unsere Arbeit
mit Ihrer Spende unterstützen.“
Das Spendenkonto lautet: DE82
3705 0299 0080 147 26.
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Requiem und
Missa Caritas et amor
Doppelkonzert des Kammerchor Oberpleis
am 26. November und 3. Dezember

Kleiderladen öffnet wieder
Die AWO freut sich über Neueröffnung am
Montag, 27. November um 10 Uhr

(bk) Königswinter. Der Kammer-
chor Oberpleis lädt zu zwei Kon-
zerte in die Kath. Kirche Maria
Königin des Friedens, Königswin-
ter, Cleethorpeser Platz 1, ein. Auf
dem ersten Konzert kommen das
Requiem von Michael Porr und
sowie Werke von M. Hauptmann,
C. Piutti, P. Tschaikowski, G. Mahl-
er und S. Barber zur Aufführung.
Am 1. Advent steht dann die Mis-
sa Brevis Caritas et amor von An-
ton Viskov und Werke von C. Saint-
Saëns, G. Fauré, C. Franck,, P.

Tschaikowski, G. Mahler und C.
Debussy auf dem Programm. Auf-
führende sind Eva Nesselrath
(Alt), Rebecca Hagen (Sopran),
Irina Brochin (Sopran) sowie der
Kammerchor Oberpleis unter der
Leitung von Pavel Brochin und
das Ensemble van Beethoven
unter der Leitung von Wolfram
Lehnert. Konstanze Jarczyk
spielt die Harfe und Guido Har-
zen die Orgel. Die Gesamtlei-
tung liegt in den Händen von
Pavel Brochin.

(bk) Bad Honnef. „Wir von der
AWO Bad Honnef freuen uns sehr,
dass wir Ihnen nun die Wiederer-
öffnung des neugestalteten Klei-
derladens „Jacke wie Hose“ am
neuen Standort in der Bahnhof-
straße 24, bekannt geben zu kön-
nen. Nach der kurzen Umbaupha-
se öffnen sich dieTüren für alle
Kunden. „Wir können es kaum
erwarten, unsere geschätzten
Stammkunden wiederzusehen
und heißen gleichzeitig alle neu-
en Kunden herzlich willkommen“,
so Rosi Schopp und Inge Ivan, die

beiden Leiterinnen der AWO-Bad
Honnef, „Es würde uns sehr freu-
en, wenn Sie uns gute und attrak-
tive Winter-Damenoberbekleidung
spenden könnten.“ Ein wichtiger
Hinweis für diejenigen, die den
Laden bereits kennen: Der neue
Laden „Jacke wie Hose“ist zwar
kleiner als zuvor, wird jedoch
weiterhin eine vielfältige Auswahl
speziell an Damenoberbekleidung
anbieten. Für weitere Informatio-
nen und Öffnungszeiten besuchen
Sie bitte die AWO-Website
www.awo-bad-honnef.de.

Konzert mit Cantus
Cantabilis in Eudenbach
Ein Jahr lang hat die Pfarrgemein-
de „St. Mariä Himmelfahrt“ in
Eudenbach mit vielen verschie-
denen Veranstaltungen gefeiert,
dass sie seit 150 Jahren im Ober-
hau eine Kirche hat. Nun findet
das Jahr am 3. Dezember (1. Ad-
vent) um 18 Uhr in der Eudenba-
cher Pfarrkirche mit einem (vor-
)weihnachtlichen Konzert seinen
Abschluss.
Der weit über die Grenzen des
Rhein-Sieg-Kreises hinaus be-
kannte und erfolgreiche Frauen-
chor Cantus Cantabilis wird sein
diesjähriges Weihnachtskonzert

präsentieren. Erst kürzlich konn-
ten die 30 Damen unter der Lei-
tung von Artur Rivo ihren Titel als
Meisterchor mit Höchstpunktzah-
len erfolgreich verteidigen. Freu-
en Sie sich auf einen musikali-
schen Hochgenuss. Der Eintritt ist
frei, Spenden werden aber gerne
entgegengenommen.
Übrigens: Wer es noch nicht ge-
schafft hat, sich die kleine Jubilä-
umsausstellung in der Pfarrkirche
anzusehen, hat bei der Gelegen-
heit noch eine Chance, denn an-
schließend wird sie wieder abge-
baut.
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Adventsbasar
mit Kaffee
und
Glühwein
Einen Adventsbasar, auf dem man
nicht nur die Weihnachtseinkäufe
erledigen kann, sondern sich auch
bei gemütlichem Beisammensein
erholen kann, bietet die AWO Kö-
nigswinter am Samstag, dem 25.
November. Von 11 bis 18 Uhr ist
dann der AWO-Laden geöffnet. Es
gibt selbst gebackene Waffeln mit
Kaffee, Tee oder Glühwein und
eine große Auswahl an Weih-
nachtsschmuck, kleinen Geschen-
ken oder auch einer festlichen
Abendgarderobe.
Der AWO-Laden befindet sich in
Niederdollendorf,
Hauptstraße 109.

Vorfreude auf Weihnachten
Zum Dortmunder Weihnachtsmarkt
Oberpleis. (as) Der Montagstreff
Oberpleis lädt alle Interessierten
herzlich ein zu einer gemütlichen
und abwechslungsreichen Bus-
tour in die Weihnachtsstadt Dort-
mund. Die Fahrt am 12. Dezember
verspricht einen Tag voller festli-
cher Stimmung, Glühwein und
wunderschönen Weihnachtsim-
pressionen.
Der Markt findet in diesem Jahr
zum 124. Mal statt und gehört zu
den größten Weihnachtsmärkten
Europas. An über 250 Ständen mit
Kunsthandwerk, Weihnachtsde-
korationen, außergewöhnlichem
Spielzeug und vielem mehr gibt
es nahezu alles, was die Herzen
in der Adventszeit höher schlagen
lässt. Und was wäre ein Besuch
der Dortmunder Weihnachtsstadt
ohne die vielen Getränkespezia-
litäten und ohne Glühwein aus
dem Jahresbecher? Mit dem jähr-
lich wechselnden Motiv ist er ein
begehrtes Sammlerobjekt.
Kulinarisch verwöhnt die
Dortmunder Weihnachtsstadt mit
Deftigem wie Bratwurst und West-
fälischem Grillschinken sowie Sü-
ßem wie gebrannten Mandeln,
Crêpes und anderen Leckereien.
Neben den vielen Lichtinstallati-

onen ist die Hauptattraktion der
größte Weihnachtsbaum der Welt.
Mit einer Höhe von 45 Metern ist
er nahezu doppelt so hoch wie
der bekannte Weihnachtsbaum
vor dem New Yorker Rockefeller
Center: er besteht aus ca. 1.700
Rotfichten und hat ein Gewicht
von etwa 40 Tonnen.
Der Dortmunder Adventsmarkt ist
eine festliche Tradition, die jähr-
lich Tausende von Besuchern aus
der Region anzieht. Um den Weih-
nachtszauber mit der Gemein-
schaft zu teilen, hat der Montags-
treff Oberpleis diese besondere
Busreise organisiert.
„Wir freuen uns, diese Busfahrt
zum Dortmunder Weihnachts-
markt anzubieten. Es ist eine groß-
artige Gelegenheit, die festliche
Jahreszeit mit Freunden und Nach-
barn zu genießen“, sagte Wolf-
gang Hilger, der die Fahrt geplant
hat. „Der Weihnachtsmarkt in
Dortmund ist atemberaubend und
versetzt jeden in die richtige Stim-
mung für die Feiertage.“
Die Kosten für die Busfahrt betra-
gen 18 Euro. Eine Anmeldung ist
erforderlich bis spätestens 3. De-
zember bei Bernd Giershausen
Tel. 02244/2729 oder E-Mail

berndgiershausen@web.de
Die Fahrt startet am Dienstag,
12. Dez. um 11 Uhr am Kath. Pfarr-
heim Oberpleis, Königswinterer
Str. 1. Die Rückkunft wird gegen
21 Uhr sein.
Weitere Details unter www.t1p.de/
Montagstreff-News
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Eigenbetrieb Bad Honnefer Bäder
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022
Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in der Sitzung am 26.10.2023
über den von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH,
Koblenz, geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2022 beraten und
über die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung folgende
Beschlüsse gefasst:
Der Rat stellt den Jahresabschluss zum 31.12.2022 in der vorlie-
genden Fassung fest und beschließt, den Jahresüberschuss in
Höhe von 15.847,91 € auf neue Rechnung vorzutragen.
Der Rat erteilt dem Betriebsausschuss für das Wirtschaftsjahr
2022 Entlastung.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH in Koblenz
hat im Jahresabschlussbericht 2022 vom 18. Juli 2023 folgenden
Vermerk erteilt:
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen AbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfers
An die Bad Honnefer Bäder, Bad Honnef
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss der Bad Honnefer Bäder, Bad
Honnef, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1.
Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließ-
lich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
den - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Bad
Honnefer Bäder, Bad Honnef, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Janu-
ar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonne-
nen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentli-

chen Belangen den
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtli-
chen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der eigen-
betriebsähnlichen Einrichtung zum 31. Dezember 2022 sowie
ihrer Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember 2022 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter
Beachtung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes
Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. In
allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nordrhein-
Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalge-
sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu
keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts in Übereinstimmung mit
§ 317 HGB und § 103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verant-
wortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Ab-
schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung unabhängig in Übereinstimmung mit
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten
in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu
dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss
und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung
des Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbetriebs-
verordnung des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen i.V.m. den
einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-
spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der
landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragsla-
ge der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kon-
trollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt ha-
ben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen,
der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten
- falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der eigenbetriebs-
ähnlichen Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätig-
keit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung,
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hin-
aus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä-
tigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtli-
che Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt unter Beachtung der
landesrechtlichen Vorschriften ein zutreffendes Bild von der Lage
der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht,
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Nordrhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Ka-
pitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme),
die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines
Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vor-
schriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nord-
rhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu er-
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möglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die
Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlan-
gen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen -
beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen
ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der
landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage der
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei
der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nord-
rhein-Westfalen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften ent-
spricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu ertei-
len, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB
und § 103 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden
könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaft-
lichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher

falscher Darstellungen im Jahres- abschluss und im Lagebe-
richt aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, pla-
nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese
Risiken durch sowie erlangen Prü- fungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungssurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Hand-
lungen resultierende wesentli- che falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irr-
tümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusam-
menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten,
irreführende Darstellungen bzw. das Außerkrafttreten inter-
ner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und
den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die
unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser
Systeme der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden
Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des
von den gesetzlichen Vertre- tern angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä- tig-

keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fähigkeit der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestätigungsvermerk auf die da- zugehörigen Angaben im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweili-
ges Prüfungsurteil zu modifi- zieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum un-seres
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünf-
tige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu füh-
ren, dass die eigenbetriebsähnliche Einrichtung ihre Unter-
nehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Darstellung, Aufbau und den Inhalt des
Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Angaben so-
wie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäfts-
vorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften ein den
tatsachlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen
Einrichtung vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahres-
abschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm ver-
mittelte Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Ein-
richtung.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im La-
gebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungs-
nachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zu-
kunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern
zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beur-
teilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungs-
urteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereig-
nisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwai-
ger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer
Prüfung feststellen.
Koblenz, 18. Juli 2023
DORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbHDORNBACH GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Gez. Schmidt Gez. Bokelmann
Der Jahresabschluss zum 31.12.2022, bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie Anhang, werden hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Der Jahresabschluss 2022 wird auf der Internetseite www.bad-
honnefer-baeder.de eingestellt.

Bad Honnef, den 15.11.2023
Bad Honnefer Bäder
gez. Hans-Joachim Lampe-Booms
Betriebsleiter
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Verlängerung einer Veränderungssperre in Niederdollendorf
Satzungsbeschluss über die Verlängerung der Veränderungssperre für den Geltungsbereich
der im Aufstellungsverfahren befindlichen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 20/3S für den Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorf

Geltungsbereich der Satzung über die Verlängerung der Veränderungs-Geltungsbereich der Satzung über die Verlängerung der Veränderungs-Geltungsbereich der Satzung über die Verlängerung der Veränderungs-Geltungsbereich der Satzung über die Verlängerung der Veränderungs-Geltungsbereich der Satzung über die Verlängerung der Veränderungs-
sperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungsverfahren befindli-sperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungsverfahren befindli-sperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungsverfahren befindli-sperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungsverfahren befindli-sperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungsverfahren befindli-
chen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20/3S fürchen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20/3S fürchen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20/3S fürchen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20/3S fürchen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20/3S für
den Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorfden Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorfden Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorfden Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorfden Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorf
(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)(ohne Maßstab)

Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 11.09.2023 Folgen-
des beschlossen:
„Der Rat der Stadt Königswinter beschließt die Satzung über die Verlänge-
rung der Veränderungssperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungs-
verfahren befindlichen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
20/3S für den Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollen-
dorf.“
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Satzungsbeschluss wird aufgrund § 14 i. V. m. § 16 Abs. 2
Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung i. V. m. § 2 Abs.
4 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen Fas-
sung und § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter in der derzeit
gültigen Fassung hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumentes der
Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und
2 BekanntmVO verfahren worden ist. Eine aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung ist nicht erforderlich.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung über die Verlängerung der
Veränderungssperre für den Geltungsbereich der im Aufstellungsverfahren
befindlichen Aufhebung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20/3S für
den Bereich „Am Rheinufer / Am Werth“ im Stadtteil Niederdollendorf in
Kraft. Diese Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen
vorgeschriebenen Veröffentlichung.
Die vorgenannte Satzung mit dem dazugehörigen Lageplan wird zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft
gegeben. Die Unterlagen können unter www.koenigswinter.de, Rubrik „Pla-
nen und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitplanung“ unter dem
Menüpunkt „Veränderungssperren“ eingesehen werden.
Zusätzlich können die Unterlagen im Servicebereich Stadtplanung, Obere
Straße 8, Königswinter-Thomasberg während der Öffnungszeiten, nach
vorheriger Terminvereinbarung (telefonisch unter 02244 889-156), eingese-
hen werden. Das Verwaltungsgebäude kann barrierefrei erreicht werden.
Der Geltungsbereich der Satzung geht aus dem anliegenden Übersichtsplan
hervor. Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke in der Flur 2 der
Gemarkung Niederdollendorf: 23/1, 23/2, 29, 30, 31, 1533/87 teilweise,
1690/341, 2670, 2675, 2686, 2717, 2721, 2731, 2733, 2755 teilweise, 2760,
2761 teilweise, 2762, 2763, 2764 teilweise, 2765, 2786, 2788, 2790, 2979,
2980, 3149, 3150, 3151, 3386, 3387, 3421 teilweise, 3444, 3446, 3447, 3448,
3450, 3512, 3513, 3514, 3820, 3821.
Gemäß § 215 BauGB werden bei Flächennutzungsplänen und Satzungen
nach dem Baugesetzbuch die folgenden Verletzungen von Vorschriften
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht werden:
1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften.
2. Eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans.

3. Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs.

4. Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB bei Bebauungsplänen, die im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt oder geändert
worden sind.

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögens-
nachteile durch die Veränderungssperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs.
3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristge-
mäßer Geltendmachung wird hingewiesen. Hingewiesen wird außerdem auf
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 42 BauGB
sowie die des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen etwaiger Entschädi-
gungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) kann die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmun-
gen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer
Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächen-

nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Königswinter

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Königswinter, den 21.11.2023
Lutz Wagner
Bürgermeister
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kirchliche Nachrichten für
den Zeitraum vom 18. bis
24. November

Taizé-Gebet
in der Erlöserkirche

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist eine ökumenische Initiative der katho-
lischen und evangelischen Gemeinden in Sankt Augustin.
Wir wollen - zum Ausruhen einladen - Begegnung ermöglichen -
Impulse geben und zuhören. Sie finden uns in der HUMA-Shopping-
welt/ Marktebene freitags von 16 bis 18 Uhr und samstags von 12
bis 16 Uhr

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
14.30 Uhr - Ökumenischer Ad-
ventsbasar
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
11 Uhr - Gottesdienst - Diakon
Jörg Ebeler
12.30 Uhr - Ökumenischer Ad-
ventsbasar

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
14.30 Uhr - Senioren-Caf
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
16 Uhr - Café International
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst der Evan-
gelischen Frauenhilfe
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
10.30 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag mit Gedenken
der Verstorbenen - Pfarrer Klemp-
Kindermann
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
10 Uhr - Männerfrühstück
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst- Pfarrer

Klemp-Kindermann
19 Uhr - Musik trifft Gebet
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
10.30 Uhr - Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Gedenken der
Verstorbenen - Pfarrerin Krüger
und Vikarin Reinert
15 Uhr - Klaviernachmittag, Nata-
liia Semenova und Sebastian Ling-
nau spielen Werke u. a. von Jo-
hann Sebastian Bach, Franz Liszt
und Robert Schumann. Eintritt frei
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
10 Uhr - Adventskränze binden für
alle Generationen (Anmeldung
erforderlich)

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
11 Uhr - Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag - Pfarrerin Janina
Haufe
16 Uhr - Kirche Kunterbunt
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November

18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster - Liste auf der Home-
page oder in der Kirche erhältlich

Ewigkeitssonntag, 26. NovemberEwigkeitssonntag, 26. NovemberEwigkeitssonntag, 26. NovemberEwigkeitssonntag, 26. NovemberEwigkeitssonntag, 26. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl und Kantorei in der Erlöser-
kirche - Pfarrerin Beuscher, Diakon
Schilling, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der Erlö-
serkirche
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
8 Uhr - Ök. Projekttag der Löwen-
burgschule im Gemeindehaus
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst in der Park-

residenz
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahl-
stift
Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Senio-
renstift
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Kindergarten in der Erlöserkirche -
Diakon Schilling, anschließend ge-
meinsames Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus

Zum monatlichen Taizé-Gebet la-
den die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Honnef und die Ka-
tholische Kirchengemeinde Bad
Honnef am Montag, 27. Novem-
ber, um 19.10 Uhr in die Erlöser-

kirche ein.
Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.

Evangelische Friedensethik
im Widerstreit
„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf
Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens“
Dieses Thema beschäftigt das
„Dienstagforum“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 5. Dezember.
Der Referent des Abends, Pfarrer
Horst Leckner, der zeitweise auch
das Amt eines Militärpfarrers in-
nehatte, sagt dazu: „Wir kennen
alle die Weihnachtsgeschichte, die
Gute Nachricht, die Frohe Bot-
schaft. Alle Jahre wieder wird sie
von den Kanzeln der Kirchen ver-
kündigt. Seit über 2000 Jahren
warten wir darauf, dass sie end-
lich Realität wird. Attentate der
Hamas in Israel, Israels Reaktion
auf diese Terrorakte; Russlands
plötzlicher Angriff auf die Ukraine
und deren erbitterte Gegenwehr
- wohin wir sehen: Gewaltsame

und kriegerische Auseinanderset-
zungen.“ Kann die Weihnachts-
botschaft etwas bewirken?“
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch persön-
liche Fragen an den Referenten
gestellt werden. Gäste sind will-
kommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche). Der Eintritt ist
frei.
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Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler, St. Margareta Stieldorf,
St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott, Zur schmerzhaften Mutter
Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit!
Evangelische Kirchengemeinde veranstaltet zum 10. Mal Lebendigen Adventskalender mit
23 Stationen vor echten Türchen und Häusern
Alles fing an mit einer Idee... Die
Autorin Ursula Kollritsch war ge-
rade mit ihrer Familie aus Bonn
nach Bad Honnef gezogen. Von
dort hatte sie aus der Gemeinde
der Lutherkirche das Projekt „Le-
bendiger Adventskalender“ mit-
gebracht. Vielleicht wäre das ja
auch etwas für die offenen, le-
bensfrohen Honneferinnen und
Honnefer? Gedacht, getan!
Genau zehn Jahre ist das jetzt
her.
Inzwischen melden sich die ers-
ten interessierten Gastgeber-
innen und Gastgeber bereits im
Sommer, wenn die Sonne noch
heiß am Rhein scheint, bei den
beiden Organisatorinnen. „So
schnell, wie dieses Jahr, hatten
wir den Kalender noch nie voll“,
berichtet Elke Pelletier, die das
Konzept von Anfang an gut fand
und sofort mit ihm Boot war. Seit-
dem füllen die beiden Weih-
nachtsliebhaberinnen die Türchen
gemeinsam, machen oft selbst
mit und statten alle Teilnehmen-
den mit Infomaterial und guten
Tipps für die individuellen Termi-

ne aus.
Besinnlich, fröhlich, nachdenk-
lich, inspirierend, herzerwär-
mend, lecker, klangvoll - mit die-
sen und vielen anderen Worten
lassen sich die schönen Abende
des Lebendigen Adventskalender
der Evangelischen Kirchenge-
meinde in Bad Honnef beschrei-
ben. Auch in der Pandamiezeit
war das so. Mit viel Mühe wur-
den damals Videos für jeden Tag
gedreht, die sogar bundesweit
und im Ausland angeschaut wer-
den konnten.
„Aber viel schöner ist es natür-
lich, wenn sich echte Türchen öff-
nen - an Privathäusern, in und
vor den Kirchen sowie bei insti-
tutionellen Gastgebern“, freut
sich Ursula Kollritsch über das
große Interesse an der Aktion.
Jeden Tag um 18 Uhr geht es los,
dann gestalten die Haushalte ein
individuelles Programm, für ca.
20 Minuten. Es wird gesungen,
gelesen, meditiert, musiziert und
gesprochen. Häufig bei Glüh-
wein, Punsch, Plätzchen und
Snacks. Darum kümmern sich die

jeweiligen Türöffner. Im Mittel-
punkt stehen dabei immer die
Begegnung und das gemeinsa-
me Innehalten im Advent.
Herzliche Einladung! Herzliche Einladung! Herzliche Einladung! Herzliche Einladung! Herzliche Einladung! Alle sindAlle sindAlle sindAlle sindAlle sind
willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!
Lassen Sie sich jeden Tag im Ad-
vent ein bisschen mehr einstim-
men auf die Weihnachtszeit und
seien Sie ganz herzlich willkom-
men an den 24 Stationen. Mit Lich-
tern, Lebkuchen, Gedichten, Ge-
schichten, Kerzenschein Plätz-
chen, Glühwein, Punsch, Liedern,
Lustigem und Nachdenklichem -
vor festlich dekorierten Türen und
Fenstern. Treffen sie alte Bekann-
te wieder und lernen sie neue
Menschen kennen.
Der Lebendige Adventskalender -
eine Aktion der Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef - ist genera-
tionen- und konfektionsübergrei-
fend. Ein Faltblatt mit den genau-
en Terminen und Kalender-Statio-
nen liegt im Gemeindehaus so-
wie im Gemeindebüro in der Lui-
senstraße 15 aus und wird auf der
Internetseite: www.ev-kirche-bad-
honnef.de veröffentlicht.

Kostenlos mit der Fahrrad-Rik-Kostenlos mit der Fahrrad-Rik-Kostenlos mit der Fahrrad-Rik-Kostenlos mit der Fahrrad-Rik-Kostenlos mit der Fahrrad-Rik-
scha zum scha zum scha zum scha zum scha zum AdventstürchenAdventstürchenAdventstürchenAdventstürchenAdventstürchen
Die Pilotinnen und Piloten von „Ra-
deln ohne Alter - Quartier Bad Hon-
nef“ bieten Seniorinnen und Seni-
oren mit eingeschränkter Mobili-
tät kostenlose Fahrten zu den Ad-
ventstürchen mit der Rikscha an.
Sie holen sie zu Hause ab, fahren
mit ihnen zum Wunschtürchen und
verbringen dort gemeinsam eine
schöne Zeit. Anschließend geht es
wieder nach Hause. Die Rikscha
bietet Platz für zwei Personen.
Bei Interesse bitte direkt melden
bei:
Michael Richarz, Mobilnummer:
0176-53 77 45 18 E-Mail:
miri.richarz@web.de oder
Jens Knoth,
Mobilnummer: 015 23-428 88 63
E-Mail: jknoth1@online.de
Bei Fragen an die Initiatorinnen:
Ursula Kollritsch Elke Pelletier
Tel.: 02224-9881289
Tel.: 02224-75045
E-Mail: kollritsch@sommer-
frisch.de
E-Mail:
andreas.pelletier@freenet.de

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November Christ-
königssonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.00 Uhr - Sophienkapelle Hl.
Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Kinderkirche parallel zur Messe
12.30 Uhr - St. Joseph Taufe
Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
7.45 Uhr - Aula Grundschule Opl.
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe

9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November Lich-
terfest Oberpleis
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.55 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
17.30 Uhr - St. Pankratius Kon-
zert Schedrikchor
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.15 Uhr - St. Pankratius Kon-
zert Kirchenchor Thomasberg
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.

Friedensgebet für die Ukraine
19 Uhr - St. Pankratius Alphorn-
bläser
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember Herz-Jesu-

Freitag
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Even-
song
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18 Uhr - Hon Geistliche Abendmu-
sik
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon Taizegebet Erlö-
serkirche
Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe

18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl.Messe
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl.Messe
19 Uhr - Sel Friedensgebet
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Weiterer Auswärtserfolg in Palmersheim
Oberliga-Herren der HSG Siebengebirge holen auswärts vor 300 Zuschauern die nächsten
zwei Punkte
(bk) Oberpleis. Mit einem 30:22 si-
cherten sich die HSGler nach einer
zähen und umkämpften Partie den
elften Sieg im elften Spiel und ver-
weilen damit weiterhin mit makel-
loser Bilanz von 22:0 Punkten an
der Tabellenspitze der Oberliga Mit-
telrhein. Nachdem der erste Verfol-
ger HBD Löwen Oberberg nach der
Derbyniederlage gegen Nümbrecht
in der Vorwoche nun auch gegen
die Zweitvertretung des Longeri-
cher SC verlor, haben die Siebenge-
birgler mit dem Auswärtserfolg in
Palmersheim nun fünf Punkte Vor-
sprung auf den neuen Tabellenzwei-
ten SSV Nümbrecht. Beide Teams
erwischten einen holprigen Start ins
Spiel: Während in den Anfangsmi-
nuten die Abwehrreihen defensiv
sicher standen, war sowohl bei den
Siebengebirglern als auch bei den
Palmersheimern das Angriffsspiel
durch viele leichtfertige, individuel-
le und technische Fehler geprägt.
Ein Beispiel: Die HSGler kassierten
in den ersten sieben Minuten kein
Gegentor und gingen mit 3:0 in die

Führung, warfen in den darauffol-
genden zwölf Minuten aber auch
nur vier Tore, weil sie die zahlrei-
chen Umschaltmöglichkeiten aus
den Ballgewinnen nicht konsequent
nutzten. Das konnte in dem Fall
durch eine gute Abwehrleistung und
Torhüter Florian Löcher kompen-
siert werden, da die HSG bis dahin
selbst nur sechs Tore kassierte und
damit trotz durchwachsener An-
griffsleistung mit 7:6 vorne lag. In
den darauffolgenden zehn Minuten
gelang es den Siebengebirglern
dann besser, nach schnellen Ball-
gewinnen einfache Tore zu erzie-
len. So konnten sie über ein 11:6
und 13:7 mit einem 14:9 in die Halb-
zeitpause gehen. Zu Beginn der
zweiten Hälfte erwischten die Gäs-
te aus dem Siebengebirge einen
guten Lauf und konnten sich bis zur
43.Minute auf 19:11 absetzen. Da-
mit war der Grundstein für den Sieg
gelegt, denn obwohl die Gastge-
ber, angeführt von den stimmungs-
vollen Fans in der Halle, noch einmal
alles in die Waagschale warfen, lie-

ßen die HSGler nichts anbrennen
und hielten die Hausherren
weiterhin souverän auf Distanz.
Näher als auf fünf Tore kamen die
Palmersheimer mit dem 23:18 in
der 51.Minute nicht ran, und so
brachten die Siebengebirgler die
Führung über ein 26:19 und 30:22
ins Ziel. Damit endete ein nicht un-
bedingt glanzvolles Spiel mit ei-
nem letztlich auch in der Höhe ver-
dienten 30:22-Erfolg, wobei er-
neut die Defensivleistung heraus-
ragt - vor allem in Anbetracht der
Tatsache, dass die HSGler mit 10
Zeitstrafen den eigenen Negativ-
rekord in dieser Saison aufge-
stellt haben und damit fast ein
Drittel der gesamten Spielzeit in
Unterzahl gespielt haben. Trainer
Lars Degenhardt war vom Spiel-
verlauf nicht überrascht: „Wir
wussten, dass es hier in Palmers-
heim kein einfaches Spiel werden
wird und sowohl die Spieler als
auch die Fans 60 Minuten Feuer
in die Partie bringen werden. Uns
war daher im Vorhinein klar, dass

wir ebenfalls voller Emotionen,
Kampf und Leidenschaft sein müs-
sen, um auch diese Aufgabe zu
meistern. Das ist uns bereits zu
Beginn gut gelungen, weshalb wir
trotz einer mäßigen Angriffsleis-
tung unsere Führung halten konn-
ten. Später in der ersten Halbzeit
finden wir dann auch etwas mehr
Sicherheit vorne und werfen die
Tore, die wir brauchen, um uns
Schritt für Schritt abzusetzen. In
der zweiten Halbzeit sind wir
dann erneut sofort hellwach, set-
zen uns früh ab und spielen diese
Führung souverän runter, was bei
dieser stimmungsvollen Atmos-
phäre nicht selbstverständlich
ist.“ Für die HSG spielten und tra-
fen: Fischer, Löcher (beide Tor);
Oliver Dziendziol (3/2), Bjarne
Steinhaus (2/2), Albert Andrassy
(2), David Runge (1), Leonard Klos-
terhalfen, Tjorven Heusinger, Si-
mon Schlösser (3), Daniel Stein
(5), Diego Arancibia Diaz (2), Leo-
nard Bachler (4), Anto Marcinko-
vic (2) und Alex Koch (6).

Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

3.12.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Köln-Rath

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Köln-Rath_231203.indd   1 09.11.23   10:39
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In zwei Spitzenspielen setzt sich HFV-Reserve durch
Gegen den Siegburger TV 04 III siegt der FV Bad Honnef mit 4:1, einen 4:0-Sieg erzielte die
Mannshaft am vergangenen Sonntag gegen den TuS Birk II

Die HFV-Reserve kann mit derDie HFV-Reserve kann mit derDie HFV-Reserve kann mit derDie HFV-Reserve kann mit derDie HFV-Reserve kann mit der
Ausbeute aus den letzten beidenAusbeute aus den letzten beidenAusbeute aus den letzten beidenAusbeute aus den letzten beidenAusbeute aus den letzten beiden
Spielen zufrieden seinSpielen zufrieden seinSpielen zufrieden seinSpielen zufrieden seinSpielen zufrieden sein

(bk) Bad Honnef. Zu zwei Spielen
liefen an den letzten beiden Spiel-
tagen jeweils Mannschaften auf
dem Kunstrasenplatz an der
Schmelztalstraße auf, die beide
im oberen Drittel der Kreisliga C
mitmischen. Deshalb war die Be-
schreibung „Spitzenspiel“ für bei-
de Partien durchaus zutreffend.
Am 11. Spieltag kam es zum di-
rekten Duell mit dem Siegburger
TV 04 III. Die Siegburger waren
gewarnt, denn das Team des Gast-
gebers um ihren Trainer Dennis
Bolz konnte durchschnittlich
dreimal pro Spiel zu Torerfolgen
kommen. Dies hatte sich der Gast-
geber auch in diesem Spiel wieder
vorgenommen. Doch die HFV-Re-
serve wurde zunächst in der 10.
Minute gestoppt. Abdullah Ului-
sik brachte die Gäste zu diesem
frühen Zeitpunkt mit 1:0 in Füh-
rung. Diese Führung hatte jedoch
nicht lange Bestand. Nur zwei
Minuten glich Joel-Jan Hoffmann
für den HFV zum 1:1 aus. Sebedan
Abazi erzielte in der 25. Minute
die 2:1-Führung für Honnef. Noch
zwei weitere Tore fielen in den
ersten 45 Minuten, womit der HFV
seine Führung ausbaute. In der
32. Minute traf Christoph Göcke-
ler und in der 40. Minute war es
erneut Hoffmann, der mit seinem
zweiten Treffer in diesem Spiel den
Vorsprung auf 4:1 hochschraubte.
Aufgrund der Dominanz des HFV
in dieser Phase des Spiels war
damit zur Halbzeitpause eine Vor-
entscheidung gefallen. Die zwei-
te Halbzeit blieb dann torlos, der
HFV verwaltete diese Führung und
Siegburg fand kein Mittel die Hon-
nefer Defensive ernsthaft in Be-
drängnis zu bringen. Gegen den
TuS Birk II eine ähnliche Situati-
on, nur dass der HFV hier zu Null
spielen konnte. Nicolas Schwarz
brachte den Gastgeber in der 25.
Minute mit 1:0 in Führung. Das
2:0 hatte Christoph Göckeler in
der 28. Minute auf dem Fuß. Auch
das 3:0 in der 38. Minute ging auf
sein Konto. Mit diesem komfor-
tablen Vorsprung für den HFV ging
es in die Halbzeitpause. Die An-
fangsphase der zweiten 45 Minu-
ten blieb torlos. Kurz vor dem Ab-
pfiff stellte Riccardo Giuliana den

4:0-Endstand her. Mit nunmehr 29
Punkten belegt der HFV den 3.
Tabellenplatz. Zum Tabellenführer,
dem FC Meindorf II, fehlen mo-
mentan drei Punkte. Ein weiteres
Heimspiel erwartet die HFV-Fans
am 3. Dezember wenn der FC
Sankt Augustin zu Gast an der
Schmelztalstraße ist. Die Augus-
tiner stehen momentan auf Platz
10 der Kreisliga-Tabelle.
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- 2:2
- 2:2
- n.A.
- 3:3
- 1:0
- 2:0
- 1:1
- 1:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 44:28 29
2. 14 28:20 27
3. 14 33:18 26
4. 14 29:26 25
5. 14 26:17 23
6. 14 27:24 23
7. 14 26:22 22
8. 14 28:30 21
9. 14 28:34 15
10. 14 22:30 15
11. 14 22:31 15
12. 14 22:21 14
13. 14 20:28 14
14. 14 23:33 14
15. 14 12:28 7
16. 0 0:0 0

SSV Bornheim 1. FC Spich
TuS Oberpleis FSV Neunkirchen-Seelscheid

SSV Homburg-Nümbrecht FC Pesch
FV Wiehl TuS Mondorf

SC Fortuna Bonn SC Rheinbach
SV Schlebusch Deutz 05

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 15:00 Uhr FC BW Friesdorf - TuS Mondorf

So. 03.12., 15:15 Uhr FV Wiehl - SC Rheinbach

So. 03.12., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - 1. FC Spich

So. 03.12., 14:30 Uhr SC Fortuna Bonn - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 03.12., 15:00 Uhr Deutz 05 - SpVg. Köln-Flittard

So. 03.12., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FC Pesch

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         15. Spieltag       15. Spieltag        15. Spieltag       15. Spieltag

TuS Mondorf

FC Pesch
FV Wiehl

SSV Merten

VfL Alfter zg. SpVg. Köln-Flittard

1. FC Spich

SSV MertenFC BW Friesdorf

FC BW Friesdorf

So. 03.12., 15:30 Uhr SSV Bornheim - SSV Merten

VfL Alfter zg.

SV Schlebusch
Deutz 05

TuS Oberpleis

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SpVg. Köln-Flittard

SC Fortuna Bonn
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Rheinbach
SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

- 2:2
- Abs.
- 2:0
- 5:0
- 3:1
- 2:1
- 1:1
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 39:23 28
2. 15 38:30 28
3. 14 42:24 27
4. 15 29:25 27
5. 14 37:26 25
6. 15 25:22 25
7. 15 37:27 24
8. 15 35:31 23
9. 14 26:21 22
10. 15 37:31 19
11. 15 22:31 19
12. 15 34:43 16
13. 15 25:35 15
14. 15 26:37 14
15. 15 25:35 13
16. 15 15:51 5

SV Niederbachem

Bröltaler SC

So. 03.12., 15:30 Uhr SV Vorgebirge - TuS Buisdorf

SC Uckerath 1. FC Niederkassel
TuRa Oberdrees Marokkanischer SV Bonn

SV Leuscheid
Bröltaler SC

1. FC Niederkassel

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 14:30 Uhr FV Bad Honnef - SV Beuel 06

So. 03.12., 14:45 Uhr Wahlscheider SV - Bröltaler SC

So. 03.12., 14:45 Uhr SC Uckerath - SV Bergheim

So. 03.12., 13:30 Uhr 1. FC Niederkassel - SV Leuscheid

So. 03.12., 14:30 Uhr FC Hertha Rheidt - Marokkanischer SV Bonn

So. 03.12., 14:45 Uhr VfR Hangelar - SV Niederbachem

So. 03.12., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Wachtberg

SC Uckerath
SV Niederbachem

Marokkanischer SV Bonn
VfR Hangelar

FC Hertha Rheidt
SV Beuel 06

FC Hertha Rheidt SV Beuel 06

TuS Buisdorf
Wahlscheider SV

SV Leuscheid

FV Bad Honnef TuS Buisdorf
Wahlscheider SV SV Wachtberg
VfR Hangelar

SV Vorgebirge SV Bergheim

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         15. Spieltag       15. Spieltag        15. Spieltag       15. Spieltag

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bad Honnef
TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge
SV Wachtberg

Eudenbach wird von Tabellenzweitem geschlagen
Auf rutschigem Naturrasen unterliegt das Team aus dem Oberhau dem TuS Birk deutlich
mit 1:6

Daniel Schumacher hatte im Eudenbacher Tor alle Hände voll zu tunDaniel Schumacher hatte im Eudenbacher Tor alle Hände voll zu tunDaniel Schumacher hatte im Eudenbacher Tor alle Hände voll zu tunDaniel Schumacher hatte im Eudenbacher Tor alle Hände voll zu tunDaniel Schumacher hatte im Eudenbacher Tor alle Hände voll zu tunImmer wieder wurde es gefährlich vor dem Eudenbacher TorImmer wieder wurde es gefährlich vor dem Eudenbacher TorImmer wieder wurde es gefährlich vor dem Eudenbacher TorImmer wieder wurde es gefährlich vor dem Eudenbacher TorImmer wieder wurde es gefährlich vor dem Eudenbacher Tor

(bk) Eudenbach. Bei den momen-
tanen Witterungsverhältnissen
kann ein Naturrasenplatz durchaus
zur Rutschbahn werden. So im
Spiel des TuS Eudenbach am ver-
gangenen Sonntag gegen den TuS
Birk. Beide Mannschaften taten
sich schwer auf diesem Untergrund,
was jedoch der Dominanz der Gäs-
te keinen Abbruch tat. Bereits zu
Pause hatte sich der TuS Birk eine

deutliche Führung erspielt, wäh-
ren Eudenbach torlos blieb. Bereits
in der 2. Minute gignen die Gäste
durch ein Kopfballtor von Niklas
Kesting mit 1:0 in Führung. Das 2:0
folgte in der 19. Minute durch Flo-
rian Fischer. Jascha Welke schraubt
die Birker Führung in der 28. Mi-
nute auf 3:0 hoch. Mit diesem Vor-
sprung für die Gäste ging in die
Halbzeitpause. In den zweiten 45.

Minuten bot sich gleiche Bild. Die
Eudenbacher waren vorwiegend
damit beschäftigt, die Angriffe des
Gegners abzuwehren. Weitere
dreimal gelang das jedoch nicht.
Die Tore vier, fünf und sechs für
den TuS Birk gingen auf die Konten
von Kesting, Joshua Tobola und Fi-
scher. Der Ehrentreffer gelang Yor-
ma Kunz Garcia in der 74. Minute.

Der Naturrasenplatz hat für dieses
Jahr seine Dienste geleistet. Das
Spiel am 3. Dezember gegen den
TuS Herchen findet auf dem Kunst-
rasenplatz in Aegidienberg statt.
Während Eudenbach auf den 10.
Tabellenplatz abrutschte, konnte
sich der kommende Gegner, Her-
chen, auf den 3. Tabellenplatz der
Kreisliga B verbessern.
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- 1:4
- 0:5
- 4:1
- 0:3
- 1:4
- 2:1
- 2:5

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 59:15 40
2. 15 51:18 34
3. 15 52:25 32
4. 15 42:29 29
5. 15 39:25 27
6. 15 32:28 26
7. 15 37:25 25
8. 14 38:32 24
9. 15 44:43 23
10. 15 38:32 19
11. 15 33:39 17
12. 15 42:48 15
13. 15 18:57 11
14. 15 20:55 8
15. 14 29:64 7
16. 15 28:67 7

SV Allner-Bödingen
TuS 07 Oberlar

SSV Happerschoß FSV Neunkirchen-Seelscheid II

FC Kosova TuS Mondorf II
Hellas Troisdorf 1. FC Niederkassel II

1. FC Niederkassel II

So. 03.12., 15:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - SF Troisdorf 05

SV Lohmar

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TSV Wolsdorf

SF Troisdorf 05
Umutspor Troisdorf 1. FC Spich II

SV Menden

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 14:45 Uhr TSV Wolsdorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 03.12., 14:45 Uhr SV Menden - TuS Mondorf II

So. 03.12., 14:45 Uhr SF Aegidienberg - 1. FC Spich II

So. 03.12., 14:30 Uhr FC Kosova - SV Allner-Bödingen

So. 03.12., 14:30 Uhr Umutspor Troisdorf - TuS 07 Oberlar

So. 03.12., 14:45 Uhr Hellas Troisdorf - RW Hütte

So. 03.12., 14:45 Uhr SSV Happerschoß - SV Lohmar

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           15. Spieltag         15. Spieltag          15. Spieltag         15. Spieltag

Hellas Troisdorf
Umutspor Troisdorf

FC Kosova
TuS 07 Oberlar

TSV Wolsdorf
SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

SF Aegidienberg
SV Lohmar

SV Menden

TuS Mondorf II
RW Hütte

SSV Happerschoß

- 4:1
- 1:2
- 3:0
- 1:6
- 4:0
- 0:0
- 3:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 55:22 32
2. 14 45:17 31
3. 14 40:29 26
4. 14 35:21 25
5. 14 35:33 24
6. 14 32:24 23
7. 14 30:20 22
8. 14 25:21 19
9. 14 30:33 18
10. 14 25:34 18
11. 14 33:33 17
12. 14 25:38 14
13. 14 26:40 12
14. 14 20:60 5
15. 14 14:45 2
16. 0 0:0 0

VfR Marienfeld SV Buchholz 05

Bröltaler SC II

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         15. Spieltag       15. Spieltag        15. Spieltag       15. Spieltag

SV 09 Eitorf
SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II
TuS Eudenbach

VfR Marienfeld
Olympias Eitorf

Wahlscheider SV II SV Allner-Bödingen II

TuS Herchen

SV 09 Eitorf TuS Herchen

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 12:30 Uhr TuS Eudenbach - TuS Herchen

So. 03.12., 12:30 Uhr SC Uckerath II - SV Buchholz 05

So. 03.12., 14:30 Uhr SV Öttershagen - Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 03.12., 12:30 Uhr Wahlscheider SV II - Bröltaler SC II

So. 03.12., 12:30 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - SV Allner-Bödingen II

So. 03.12., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - Olympias Eitorf

So. 03.12., 14:45 Uhr VfR Marienfeld - TuS Birk

SV Öttershagen
SV Fortuna Müllekoven II Olympias Eitorf

TuS Winterscheid Bröltaler SC II

SC Uckerath II

TuS Eudenbach TuS Birk

SV Lohmar II zg.

SV Öttershagen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Winterscheid
TuS Birk

SV Buchholz 05
SC Uckerath II

Wahlscheider SV II

Spvgg. Hurst-Rosbach

TuS 05 Oberpleis
setzt Erfolgsserie fort
Durch einen 2:0-Sieg gegen den
FSV Neunkirchen-Seelscheid klettert der
TuS 05 auf den zweiten Tabellenplatz der
Landesliga
(bk) Oberpleis. Beim TuS 05
Oberpleis läuft es momentan
blendend. Aus den letzten drei
Spielen konnte der TuS 05 alle
neun möglichen Punkte erspie-
len.
Dies beschert dem Team um Trai-
ner Markus Voike nun den 2.
Tabellenplatz in der Landesli-
ga.
Die Entscheidung fiel bereits in
der ersten Halbzeit. Justin Kür-
ten erzielte den Führungstref-
fer für den Gastgeber in der 27.
Minute. In der 38. Minute er-
höhte Gagik Arutiunin auf 2:0.
Mit diesem Spielstand ging es
in Halbzeitpause.
Die Oberpleiser Fans wollten zu
diesem Zeitpunkt noch von kei-
ner Vorentscheidung sprechen
und hofften auf eine erfolgrei-
che weitere 45. Minuten. Er-
folgreich war die zweite Halb-

zeit insofern, als dass kein Ball
des Gegners in den Kasten von
TuS-Keeper Sebastian Klein
mehr fand. Aber auch der Gast-
geber konnte keinen Treffer
mehr erzielen.
Wenn auch Tore fehlten, so er-
hitzte eine rote Karte die Ge-
müter der Gäste. Schiedsrich-
ter Dominiko Garofalo ließ sich
jedoch nicht beirren und hielt
an seiner Entscheidung fest. Für
den TuS 05 stand damit ein wei-
terer wichtiger Sieg in der Lan-
desliga fest.
Damit wird in der Basalt-Arena
in diesem Jahr kein Landesli-
ga-Spiel mehr ausgetragen,
auch da die Partie gegen Alfter
nicht stattfindet, da das Team
zurückgezogen hat. Das nächs-
te Heimspiel bestreitet der TuS
erst am 25. Februar 2024 auf
eigener Anlage.

Ein weiterer Sieg festigt den Tabellenplatz im oberen DrittelEin weiterer Sieg festigt den Tabellenplatz im oberen DrittelEin weiterer Sieg festigt den Tabellenplatz im oberen DrittelEin weiterer Sieg festigt den Tabellenplatz im oberen DrittelEin weiterer Sieg festigt den Tabellenplatz im oberen Drittel

Sebastian Klein hielt sein Tor sauberSebastian Klein hielt sein Tor sauberSebastian Klein hielt sein Tor sauberSebastian Klein hielt sein Tor sauberSebastian Klein hielt sein Tor sauber
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Vier-Satz-Thriller gegen Oberbantenberg
HSG Siebengebirge weiterhin unbesiegt

Deutlicher Sieg der SFA-Reserve
Sportfreunde Aegidienberg II gewinnen gegen SV Buchholz 05 II deutlich mit 5:1

HSG Team mit FansHSG Team mit FansHSG Team mit FansHSG Team mit FansHSG Team mit Fans

Was für ein Abend! Das Volleyball
Mixed Team der HSG Siebenge-
birge spielte ihr zweites Ligaspiel
auswärts gegen Oberbantenberg.
Nach einigen Spielverschiebungen
lag das letzte Spiel bereits acht
Wochen zurück. Acht Wochen mit
intensivem Training, aber auch
acht Wochen ohne das Adrenalin
des Punktspiels ohne die Nervo-
sität beim Aufschlag und vor al-
lem ohne Fans, die jeden Punkt
lautstark bejubeln.
Mit Oberbantenberg traf die HSG
dann allerdings auf den aktuellen
Tabellenführer der Bezirksklasse
2 Mixed. Dieser hatte bis dato nur
einen Satz abgegeben. „Wir freu-
en uns so darauf, endlich wieder
spielen zu können, da haben wir
die Tabelle nicht ganz so genau
angeschaut“, zwinkert Toni Kühl,
Schnellangreifer der HSG. Er ge-
hörte neben Jan Goedeke, Maja
Braun, Sigi Rötzel, Jil Obermeyer
und Gabriel Annerbo zur Starting

Six des Abends.
Die fehlende Spielpraxis spiegel-
te sich dann auch gleich im ersten
Satz wieder. Durch Fehler im Auf-
schlag und eine mangelnde Er-
folgsrate bei den Angriffen schenk-
te die HSG vergleichsweise viele
Punkte her. Die Punkterally geriet
zu einem Kopf an Kopfrennen, bei
der bei 25 noch lange nicht
Schluss war. Es ging hin und her,
bis schließlich Oberbantenberg
den alles entscheidenden Punkt
zum 32:30 machte.
„Auf Grund unseres starken Spiels
und der großartigen Unterstüt-
zung durch die Bank wollte sich
kein bisschen Missmut einstel-
len, obwohl wir den Satz verloren
hatten“, berichtet Maja Braun
(Annahme/Außen) hinterher. Mit
weiterhin positiver Energie star-
tete das Team in den zweiten Satz.
Henning Wegmann kam für Jan
Goedeke als zweiter Schnellan-
greifer. Das Team harmonierte

jetzt deutlich besser und fand sei-
nen Flow. Am Ende hieß es 25:22
für die HSG.
Björn Kosel der für Toni Kühl kam,
war für viele Punkte vor allem im
dritten Satz verantwortlich. Die-
ser wurde deutlich mit 25:16 ge-
wonnen. Hier war das Spiel aber
auch durch Fehler der Oberban-
tenberger geprägt.
„Wollt ihr wirklich fünf Sätze spie-

len?“, fragt Sebastian Gunreben,
Coach der HSG provokativ sein
Team im vierten Satz, in der letz-
ten Auszeit bei einem Spielstand
von 21:22. Das Team wollte nicht,
es mobilisierte die letzten Reser-
ven, konzentrierte sich ein letztes
Mal und entschied den Satz knapp
mit 27:25 für sich. 3:1 für die HSG.
Das Adrenalin reicht nun wieder
für einige Zeit. Was für ein Abend!

(bk) Aegidienberg. Es war ein
durchaus zu bewältigende Aufga-
be, der sich die Sportfreunde am
vergangenen Sonntag stellen muss-
te. Mit dem SV Buchholz 05 II gast-
riete eine Mannschaft in Aegidien-
berg, der bislang kein einziger Sieg
in der Kreisliga C gelungen war. Die
Sportfreunde hatten sich vorgenom-
men daran auch nichts zu ändern.
Auch wenn Edgard Debus bereits in

der 2. Minute den Führungstreffer
für den Gastgeber erzielen konnte,
so waren die ersten 45 Minute ge-
prägt von einem ständigen Hin und
Her. Deshalb blieben in dieser Pha-
se auch weitere Tore auf beiden
Seiten aus. In der zweiten Halbzeit
steigerten die Sportfreunde ihre
Spielübersicht und wurden durch
den zweiten Treffer von Debus in
der 64. Minute belohnt.

Zwischenzeitlich gelang Abderra-
him Choukri der Treffer zum 3:0.
Nur drei Minuten später schlug De-
bus ein drittes Mal zu und erhöhte
die Führung auf 4:0. Damit war eine
Vorentscheidung längst gefallen.
Doch Kerem Koyuncu setzte nuco
ein Tor drauf und erhöhte in der 80.
Minute auf 5:0. An dem deutlichen
Sieg der Sportfreunde änderte auch
der einzige Gegentreffer, den Mi-

chael Binot in der 87. Minute er-
zielte, nichts mehr. Die Sportfreun-
de verbleiben mit nunmehr fünf Sie-
gen und fünf Niederlagen auf dem
7. Tabellenplatz. Das letzte Spiel in
diesem Jahr bestreitet die SFA-Re-
serve am 10. Dezember auswärts
gegen den Siegburger TV II. Mit
zwei Siegen und neun Niederlagen
liegen die Siegburger momentan
auf dem 11. Tabellenplatz.

Gleich fünf Mal konnten die Aegidienberger erfolgreich abschließenGleich fünf Mal konnten die Aegidienberger erfolgreich abschließenGleich fünf Mal konnten die Aegidienberger erfolgreich abschließenGleich fünf Mal konnten die Aegidienberger erfolgreich abschließenGleich fünf Mal konnten die Aegidienberger erfolgreich abschließen Die Sportfreunde dominierten das Spiel gegen BuchholzDie Sportfreunde dominierten das Spiel gegen BuchholzDie Sportfreunde dominierten das Spiel gegen BuchholzDie Sportfreunde dominierten das Spiel gegen BuchholzDie Sportfreunde dominierten das Spiel gegen Buchholz
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A-Junioren mit Punkt gegen Spitzenreiter
HSG Siebengebirge als erstes Team mit Erfolg
gegen ungeschlagenen Tabellenführer Oberwiehl

Die A-Junioren konnten dem Spitzenreiter aus Oberwiehl einen PunktDie A-Junioren konnten dem Spitzenreiter aus Oberwiehl einen PunktDie A-Junioren konnten dem Spitzenreiter aus Oberwiehl einen PunktDie A-Junioren konnten dem Spitzenreiter aus Oberwiehl einen PunktDie A-Junioren konnten dem Spitzenreiter aus Oberwiehl einen Punkt
abringenabringenabringenabringenabringen

In einem spannenden Spiel wurden die Punkte geteiltIn einem spannenden Spiel wurden die Punkte geteiltIn einem spannenden Spiel wurden die Punkte geteiltIn einem spannenden Spiel wurden die Punkte geteiltIn einem spannenden Spiel wurden die Punkte geteilt

(bk) Oberpleis. Am vergangenem
Sonntag trafen sich die A-Jugend-
Teams der HSG Siebengebirge und
des CVJM Oberwiehl zu einem wah-
ren Handballkrimi in der Oberplei-
ser Sunshine Arena. Die Gäste aus
Oberwiehl hatten bis dato als Tabel-
lenführer noch keinen Punkt abge-
geben. Die Grün-Blauen wollten hier
als erstes Team Zählbares einfah-
ren. Die Junioren der Siebengebirg-
ler starteten hochmotiviert und vol-
ler Entschlossenheit und kamen gut
ins Spiel mit einer konzentrierten
Abwehrleistung und einem geord-
neten und sicheren Aufbauspiel. Je-
doch durch Diskussionen mit dem
Schiedsrichter bestraften sich die
Grün-Blauen in der Anfangsphase
selbst, als sie sich drei Zwei-Minu-
ten-Strafen in den ersten sechs Spiel-
minuten einfingen. Trotz der Unter-
zahlsituationen hielt die HSG den
Rückstand bei zwei Toren und über-
nahm sogar die Führung, was zum
10:6 in der 15. Minute führte. In der
25. Minute folgten dann weitere
Strafminuten, ein Wechselfehler und
Diskussionen mit dem Schiedsrich-
ter - was zu einer 3-gegen-6 Spielsi-
tuation gegen die HSG führte. Je-
doch schaffen es die Gäste aus Ober-
wiehl, in dieser Phase lediglich ein
Tor zu werfen, was den Kampfgeist
der Siebengebirgler an diesem Sonn-
tag untermauerte. Mit einem Spiel-
stand von 14:12 für die HSG ging es
in die Halbzeitpause. In der Halbzeit
wurde von HSG-Trainer Dennis We-
ber auf die Stärken und Schwächen
des Gegners hingewiesen. Jedoch
betonte er auch, dass es nochmal
harte und anstrengende 30 Minuten
werden. Die zweite Halbzeit startet
wieder mit Zeitstrafen gegen die

HSG. Trotzdem hielten die Gastge-
ber eine konstante Führung mit nie
mehr als zwei Toren. In der 53. Mi-
nute übernahmen die Gäste aus
Oberwiehl zum ersten Mal seit der
Anfangsphase die Führung, womit
für die Schlussphase alles bereitet
war für einen spannenden Schluss-
akkord. Eine halbe Minute vor Ab-
pfiff stand es noch 24:25 aus Sicht
der HSG, auch dank einiger spekta-
kulären Paraden von HSG-Schluss-
mann Luc Merz. Trainer Dennis We-
ber nahm in der letzten Spielminute
die letzte Auszeit, um den allerletz-
ten Spielzug an die Mannschaft wei-
terzuleiten. Die Junioren der HSG
waren im Angriff und hatten eine
letzte Chance auf den Ausgleich,
welche sie dann durch einen Wurf
von Linksaußen von Leonard Puffe
nutzen konnten, um 10 Sekunden
vor dem Abpfiff auszugleichen. Der
folgende Angriff der Gäste blieb ohne
Torversuch. Die A-Jugend der HSG
Siebengebirge und des CVJM Ober-
wiehl trennten sich demnach mit
25:25 nach einem spannenden Spiel.

So sind die Grün-Blauen das bislang
erste und einzige Team der Liga, das
den sehr starken Oberwiehlern
zumindest einen Punkt abnehmen
konnte. Für die HSG spielten und
trafen: Luc Merz, Jacob Müller (bei-

de Tor); Leonard Puffe 4, Luca Weber
3(1/1), Julian Adams 5, Erik Weber 2,
Peer Fischer 4, Mauritz Blenker 4,
Lasse Reimus 1, Felix Probst 2, Mi-
chel Porcher, Lasse Deiterding und
Till Schreiber. Am 3. Dezember geht
es für die A-Junioren der HSG Sie-
bengebirge mit dem Auswärtsspiel
gegen den CVJM Waldbröl weiter im
Ligabetrieb.
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Perspektivkader mit ersten Punkten
Die starken C-Junioren der HSG Siebengebirge holen gegen die HSG/BJSG 3 den ersten
Saisonsieg

Klarer Sieger im Siebengebirgsduell
In der Handball-Kreisliga siegt die HSG Siebengebirge über den TV Eiche und sammelt
damit wichtige Punkte für den Klassenerhalt

(bk) Oberpleis. Das Perspektiv-
Team der männlichen C-Jugend
der HSG Siebengebirge hat am
Sonntag, den 19. November, beim
Auswärtsspiel bei der dritten
Mannschaft der HSG/BJSG Bonn
eine starke Leistung gezeigt. Die
Junioren der Grün-Blauen konn-

ten beim Gastspiel in Bonn ihren
ersten Saisonsieg feiern. Von An-
fang an war das Team von HSG-
Trainer Rainer Clingen konzent-
riert in der Abwehr. Im Angriff zeig-
ten die Siebengebirgler viel Flexi-
bilität mit unterschiedlichen Vari-
anten, Spieleröffnungen und

Druck über alle Positionen. So
konnten die Grün-Blauen schon
früh einen komfortablen Vor-
sprung herausspielen. Bis zum
Ende verwalteten die Gäste aus
Königswinter ihre Führung und lie-
ßen bei Bonn nicht noch einmal
Hoffnung auf Zählbares aufkom-

men. Am Ende stand ein klarer
und toll herausgespielter 45:33
Erfolg für den Grün-Blauen auf der
Anzeigetafel. Damit hat der so
genannte Perspektivkader der C-
Junioren den ersten Sieg der Sai-
son geholt und rückt auf Platz
Sechs der Kreisliga vor.

Der TV Eiche fand kein Durchkommen und scheiterte oftmals an der HSG-AbwehrDer TV Eiche fand kein Durchkommen und scheiterte oftmals an der HSG-AbwehrDer TV Eiche fand kein Durchkommen und scheiterte oftmals an der HSG-AbwehrDer TV Eiche fand kein Durchkommen und scheiterte oftmals an der HSG-AbwehrDer TV Eiche fand kein Durchkommen und scheiterte oftmals an der HSG-Abwehr

Die HSG setzte sich nach 60 Minuten mit 37:21 durchDie HSG setzte sich nach 60 Minuten mit 37:21 durchDie HSG setzte sich nach 60 Minuten mit 37:21 durchDie HSG setzte sich nach 60 Minuten mit 37:21 durchDie HSG setzte sich nach 60 Minuten mit 37:21 durch

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntag empfing die 3. Herren-
mannschaft der HSG Siebengebir-
ge in der Kreisliga Bonn-Euskir-
chen-Sieg die Gäste vom TV Eiche
aus Bad Honnef am Sonnenhügel.
Die Gäste aus Bad Honnef konn-
ten bisher noch keines ihrer Meis-
terschaftsspiele gewinnen. Somit
war die Marschroute war für das
Heimspiel klar gesetzt: Es sollten
wichtige zwei Punkte gegen das
Team aus der Nachbarstadt gesi-
chert werden und damit der Ne-
gativ-Serie von sechs verlorenen
Spielen in Folge endlich ein Ende
gesetzt werden. In den Trainings-
einheiten bereitete sich die HSG-
Mannschaft intensiv auf den
nächsten Gegner vor. So gingen
die Siebengebirgler mit viel
Selbstvertrauen und Motivation in
das wichtige Heimspiel. Dieser
starke Siegeswille machte sich
auch von Beginn an bemerkbar
und die Kreisliga-Herren benötig-
ten nur wenige Minuten, bis sie

sich ein erstes Mal
etwas absetzen
konnten. Die Füh-
rung sollte bis zur
Halbzeit noch
weiter ausgebaut
werden, sodass es
zur Halbzeitpause
mit einem Spiel-
stand von 18:11
für die Grün-Blau-
en in die Kabine
ging. Auch in der
zweiten Halbzeit
ließen die Kreisli-
ga-Herren der
S iebengebirg ler
nicht nach und
belohnten sich
weiterhin sowohl
durch eine starke
Defensive als
auch durch schöne Tore im An-
griff. So endete das Spiel mit ei-
nem Spielstand von 37:21, womit
die HSG ein klares Ausrufezeichen
für sich als Mannschaft als auch

in der Tabelle setzen konnte. Trai-
ner Joachim Lindner war ebenfalls
sehr erfreut über die Leistung sei-
ner Mannschaft: „Das war heute
ein enorm wichtiger, und auch in
der Höhe völlig verdienter Sieg.
Von Beginn an war zu erkennen,
dass wir siegen wollten und es
bestand auch niemals die Gefahr,
dass die Partie noch mal kippt.
Sicher haben uns die Routiniers
Nils Grunwald und Dennis Weber
wichtige Stabilität gegeben, die
uns leider in einigen Partien der
Hinrunde bisher gefehlt hat.
Aber Handball ist ein Teamsport
und die gesamte Mannschaft hat
sich diesen Heimsieg erarbeitet
und kann darauf aufbauen. Mit
sieben Punkten sind wir so leider
nicht ganz im Soll, werden aber in
der Rückrunde die erforderlichen
Punkte zum Klassenerhalt ganz

bestimmt einfahren.“ Die Kreisli-
ga-Herren schöpfen aus diesem
wichtigen und deutlichen Heim-
sieg erneute Motivation und Wil-
lenskraft und blicken nun ambiti-
oniert den kommenden Saison-
spielen entgegen, die mit der
Rückrunde ab Dezember anste-
hen. Ein weiteres Auswärtsspiel
steht für den TV Eiche auf dem
Programm.
Das Team um Trainer Frank Klos-
termann ist an diesem Sonntag
zu Gast beim TSV Bonn rrh. III.
Spielbeginn ist um 19:45 Uhr Das
nächste Spiel der 3. Herrenmann-
schaft der HSG findet am 3. De-
zember statt, wenn die Siebenge-
birgler in heimischer Halle um 18
Uhr auf die HSG Sieg treffen. Bei-
de Teams freuen sich über zahl-
reiche und lautstarke Unterstüt-
zung zum Rückrundenauftakt.
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Basketball-Fest am Menzenberg
Mit einer starken Vorstellung auf heimischem Parkett verteidigen die Dragons Rhöndorf die
Tabellenführung in der ProB Süd und lassen der Zweitvertretung des FC Bayern Basketball
letztlich keine Chance

Stets auf den gegnerischen Korb fixiert - die Dragons siegen gegen BayernStets auf den gegnerischen Korb fixiert - die Dragons siegen gegen BayernStets auf den gegnerischen Korb fixiert - die Dragons siegen gegen BayernStets auf den gegnerischen Korb fixiert - die Dragons siegen gegen BayernStets auf den gegnerischen Korb fixiert - die Dragons siegen gegen Bayern

(bk) Bad Honnef. Schon vor dem
Tip-Off sorgte der Blick auf die
Aufstellung der Dragons Rhön-
dorf für das erste freudige Ge-
sicht bei vielen Besucherinnen
und Besuchern im DragonDome.
Mit Tyreese Blunt und Jekabs
Beck kehrten zwei Leistungsträ-
ger aus dem Krankenstand zu-
rück aufs Parkett und sollten ih-
ren Teil zu einem gelungenen
Basketball-Abend beitragen.
Gegen das talentierte Ensemble
von der Isar um Headcoach Emir
Mutapcic starteten die Dragons
zunächst nervös in die Partie und
gestatteten den Gästen eine zwi-
schenzeitliche 11:7-Führung, was
Coach Stephan Dohrn zur ersten
Auszeit des Abends veranlasste.
Ein anschließender 7:0-Lauf ließ
das Momentun wieder zu Guns-
ten der Drachen kippen, die
Stück für Stück die Kontrolle der
Partie übernahmen. Zwei kra-
chende Dunks durch Leon Bulic
und Avery Sullivan sorgten für die
passenden Highlights zum Ende
des ersten Viertels und beste
Stimmung im Rund des Dragon-
Dome. Mit mannschaftlicher Ge-
schlossenheit und den passen-
den defensiven Antworten gelang
es den Hausherren das zweite
Viertel für die erste Vorentschei-
dung der Partie zu nutzen. Ein
zwischenzeitlicher 10:2-Lauf ließ
die Führung erstmals deutlich an-
steigen und legte den Grundstein
für eine beruhigende 55:39-Füh-
rung zur Pause. Nach der Pause
waren zunächst die jungen Bay-
ern am Drücker, die jedoch kei-
nen ihrer ersten vier Wurfversu-
che verwerten konnten und von
Downtown durch Antonio Pilipo-
vic die Antwort kassierten. Zwar
mühten sich die Gäste sehr dar-
um einen Weg zurück in die Par-
tie zu finden, aber mit Teamspiel
und der passenden Konzentrati-
on agierten die Drachen im Stile
eines Tabellenführers und bau-
ten konsequent die eigene Füh-
rung in den finalen Spielabschnit-
ten aus. Spätestens als Badu
Buck im vierten Viertel die Füh-
rung wieder auf über 20 Punkte

Trumpf - gleich 7 Spieler der Dra-
chen punkten zweistellig. In Sa-
chen Quote passte es ebenfalls
an diesem Abend. In allen Wurf-
Kategorien übertrumpfen die
Dragons die Korbjäger des FC
Bayern Basketball II und zeigen
mit 92 Prozent von der Freiwurfli-
nie so gut wie keine Nerven. Mit
dem 7. Erfolg im 8. Spiel bleiben
die Dragons Rhöndorf Tabellen-
führer der ProB Süd. „Wir haben
heute gegen ein starkes Team
rundherum eine sehr gute und
konzentrierte Leistung gezeigt“,
so Stephan Dohrn, Headcoach der
Dragons Rhöndorf, „Gerade de-
fensiv war das gegen die sehr gu-
ten Individualspieler der Bayern
eine starke Teamarbeit. Offensiv
sind 32 Assists natürlich heraus-
ragend. Ein Dank gilt auch den
Fans, die für eine super Stimmung
gesorgt haben.“ Für die Dragons
liefen auf: Blunt (16/4-3er), Omo-
jola (10, 8 Assists), Buck (17/5-
3er), Rosic (0), Sullivan (15/1, 10
Rebounds), Pilipovic (10/3, 10 As-
sists), Bulic (13/1), Beck (6), Mül-
ler (10) und Silic (5/1) Weiter geht
es für die Dragons am 26. Novem-
ber mit einem Auswärtsspiel beim
BBC Coburg. Der Tip-Off gegen
das ehemalige Team von Tyreese
Blunt und Leon Bulic ist für 16 Uhr
angesetzt.

ansteigen ließ
war die Partie
entschieden. Un-
ter lautstarkem
Jubel sorgte Je-
kabs Beck für den
100. Punkt, ehe
Tyreese Blunt den
Endstand an die-
sem gelungenen
B a s k e t b a l l -
Abend markierte.
Einige Infos für
die Freunde der
Statistik. Die Dra-
gons verteilen als
Team satte 32 As-
sists und damit
15 Vorlagen mehr
als die Gäste aus
München. Ausge-
glichenheit ist
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HSG fördert ambitionierte Trainer*innen
Die Handballgemeinschaft aus dem Siebengebirge sieht großes Entwicklungspotential im
Jugendbereich

TuS-Reserve geht gegen Sankt Augustin unter
Gegen den ASV Sankt Augustin unterliegt die Herren II des TuS 05 Oberpleis deutlich mit 1:7

(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge gehört insbesondere mit
den vielen Handballmannschaften
im Kinder- und Jugendbereich zu
den Top-Adressen in Nordrhein-
Westfalen. Im weiblichen und
männlichen Bereich ist die HSG in
allen Jugend-Altersklassen leis-
tungsorientiert ausgerichtet.
Dabei ist es für die Siebengebirg-
ler besonders wichtig, stets eine
hohe Durchlässigkeit von Jugend
bis hin zu den Seniorenteams si-
cherzustellen. So können die Trai-
nerinnen und Trainer ihre Teams
kontinuierlich weiterentwickeln
und schaffen eine große Motiva-
tion und auch Identifikation mit
dem eigenen Verein. Um für die

Zukunft noch besser aufgestellt
zu sein, möchten die Grün-Blau-
en den Trainerstab kontinuierlich
und gezielt verstärken. Dafür bie-
tet die HSG Siebengebirge ambi-
tionierten Trainerinnen und Trai-
nern mit dem Fokus auf den Ju-
gendbereich beachtliche Entwick-
lungsmöglichkeiten, ein heraus-
ragendes Umfeld und vielfältige
Perspektiven. Die besondere Ziel-
setzung bei der HSG Siebengebir-
ge ist es, eine noch intensivere
Betreuung der Jugendspieler-
innen und Jugendspieler anzubie-
ten, um individuelle Stärken leis-
tungsorientiert zu fördern und so
möglichst die Qualifikationen bis
in die höchsten Jugendspielklas-

sen zu realisieren. Somit wird die
Parole ausgegeben: „Werde Teil
des Trainer-Teams der Grün-Blau-
en!“ Wurde das persönliche Inte-
resse geweckt?
Dann ist gerne eine aussagekräf-
tigen Bewerbung direkt an die
HSG unter Jugendkoordinator@
HSG-Siebengebirge.de möglich.
Auch bei Rückfragen sind jederzeit
an diese per E-Mail möglich. „Du
solltest im besten Fall bereits
über eine DOSB Übungsleiter C-
Trainer-Lizenz Handball und über
Erfahrungen im Leistungsbereich
mit Jugendteams verfügen.
Weiterhin solltest Du eigenstän-
diges und zuverlässiges Arbeiten
gewohnt sein und eine hohe Ko-

ordinations- und Organisations-
fähigkeit besitzen. Dafür bieten
wir Dir eine professionelle Ver-
einsstruktur und ein familiäres
Umfeld zusammen mit einer leis-
tungsorientierten Infrastruktur im
schönen Siebengebirge. Wir pfle-
gen regelmäßig unsere koopera-
tive und proaktive Zusammenar-
beit im gesamten Trainerstab.
Weiterhin fördern wir unser Trai-
nerteam durch regelmäßige inter-
ne Fort- und Weiterbildungen und
Teilnahmen an Handballcamps“.
so die HSG. Viele weitere Infor-
mationen rund um die Aktivitäten
der HSG Siebengebirge im Jugend-
bereich sind auf der HSG Home-
page immer aktuell abrufbar.

(bk) Oberpleis. Mit den teils ho-
hen Niederlagen hat sich TuS-Re-
serve in die Nähe der Abstiegs-
plätze der Bezirksliga B gebracht.
Nach dem nahezu aussichtslosen
Spiel am vergangenen Wochen-
ende gegen den ASV Sankt Au-
gustin verbleiben die Oberpleiser
auf dem 13. Tabellenplatz. 11

Punkte aus bislang 15 Spielen
machen die prikäre Situation des
Teams um Trainer Tim Görgens
deutlich. Mit einer wahren Torflut
bereits in der ersten Halbzeit
machten die Gäste ihre Dominanz
deutlich. In der 13., 14. und 19.
Minute schlug es im Tor der TuS-
Reserve ein. Den vierten Treffer
schenkte Niklas Schmachen dem
Team aus Augustin durch ein Ei-
gentor in der 24. Minute. Stephan
Bauerfeld konnte in der 40. Minu-
te auf 1:4 verkürzen, wie sich mit
dem Abpfiff zeigte war dies das
Ehrentor für den TuS 05 Oberpleis.
Nach der Halbzeitpause knüpfte
Sankt Augustin dort an, wo man
zuvor aufgehört hatte. Man schoss
weitere Tore. In der 48., 76. und
78. Minute schraubten die geg-
nerischen Spieler den Vorsprung
hoch. Sollte der Klassenerhalt
nicht in Gefahr geraten muss die
TuS-Reserve in der Rückrunde
mächtig steigern. Bleibt abzuwar-
ten, wie sich die Mannschaft
schlägt. Am 3. Dezember kann die
Mannschaft ihr Spielvermögen
erneut in der Basalt-Arena unter
Beweis stellen. Zu Gast ist die
SpVg Lülsdorf-Ranzel. Die Gäste
liegen momentan nur einen Platz
über den Oberpleisern. Die Herren II des TuS 05 fand einfach kein Durchkommen gegen den ASVDie Herren II des TuS 05 fand einfach kein Durchkommen gegen den ASVDie Herren II des TuS 05 fand einfach kein Durchkommen gegen den ASVDie Herren II des TuS 05 fand einfach kein Durchkommen gegen den ASVDie Herren II des TuS 05 fand einfach kein Durchkommen gegen den ASV

Die TuS-Reserve hatte keine Chance gegen die Gäste aus Sankt AugustinDie TuS-Reserve hatte keine Chance gegen die Gäste aus Sankt AugustinDie TuS-Reserve hatte keine Chance gegen die Gäste aus Sankt AugustinDie TuS-Reserve hatte keine Chance gegen die Gäste aus Sankt AugustinDie TuS-Reserve hatte keine Chance gegen die Gäste aus Sankt Augustin
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Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/22767

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
0222497440

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf

02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023Samstag, 02. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr29.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Extrem geringe
Wahlbeteiligung
CDU-Fraktion beantragt Änderung des
Wahlverfahrens zur Seniorenvertretung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

In einer Rezession erhöht
man nicht die Steuern!
Stellungnahme zum Haushalt 2024/2025
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Die Bevölkerung über 60 Jahre hat
am 26. Oktober 2023 erstmalig eine
Seniorenvertretung gewählt. Die-
sem Gremium gehören zukünftig
an: Dr. Peter Bierbrauer, Heike Fi-
scher, Berthold Kirsch, Ruth Kle-
vinghaus, Carola Marten-Voigt,
Gabriele Neuse-Schülgen, Elke
Stangl, Ernst Staudacher und Frank
Steiner. „Wir gratulieren herzlich
allen Gewählten und wünschen viel
Erfolg bei der zukünftigen Arbeit“,
so der CDU-Fraktionsvorsitzende
Stephan Unkelbach. Aufgabe der Se-
niorenvertretung ist es, die Interes-
sen der Generation 60plus in den
kommunalpolitischen Prozess ein-
zubringen.
„Wir haben das Wahlverfahren
bereits bei der Beratung der Sat-
zung für die Seniorenvertretung
bemängelt, konnten uns aber ge-
gen die Koalition aus KöWI, SPD
und Grüne nicht durchsetzen. Heu-
te stellen wir fest: Das Wahlverfah-
ren ist gescheitert. Eine extrem ge-
ringe Wahlbeteiligung von 2,89%
ist einfach viel zu wenig“, zeigt sich
die sozialpolitische Sprecherin der
CDU-Fraktion Dr. Anna Albers ent-
täuscht. „Die Tatsache, dass nicht
alle Wahlberechtigten automatisch
angeschrieben wurden, sondern
erst die Briefwahlunterlagen bei der
Stadt beantragen mussten, er-
schwerte die Beteiligung an der
Wahl erheblich. Eine Wahl im Wahl-

lokal war gar nicht möglich und
viele wussten überhaupt nicht, dass
eine solche Wahl ansteht“, führt
Albers weiter aus. „Die hoch ge-
steckten Ziele der Bürgerbeteili-
gung in unserer Stadt werden
einmal mehr nicht erfüllt. Die CDU
hat im letzten Sozialausschuss vor
einer überstürzten Wahl noch in die-
sem Jahr und sogar in dieser Wahl-
periode gewarnt, weil ein derarti-
ges Desaster vorprogrammiert
war.“
„Um die Wahlbeteiligung und da-
mit auch die Legitimierung der Se-
niorenvertretung in den kommen-
den Jahren deutlich zu verbessern,
sollte den Wahlberechtigten ein ein-
facherer Zugang zu den Wahlunter-
lagen ermöglicht werden“, stellt
der Vorsitzende des Ausschusses
für Soziales, Generationen und In-
tegration Dr. Josef Griese (CDU) fest.
„Dies gilt für die Briefwahl, die
bisher alleine für die Stimmabgabe
möglich war, und erst recht für die
von uns gewünschte Möglichkeit,
die Stimmabgabe zur Seniorenver-
tretung direkt im Wahllokal mit der
Stimmabgabe zu den Kommunal-
wahlen zu verbinden“, so Griese
weiter. „Außerdem halten wir es
für erforderlich, die gewählten Mit-
glieder der Seniorenvertretung den
sachkundigen Bürgern gleichzustel-
len, indem sie eine Aufwandsent-
schädigung erhalten.“

Scharfe Kritik an der Politik der
Koalition äußerte der Fraktions-
vorsitzende Bruno Gola in seiner
Rede zum Haushaltsentwurf 2024/
2025:
In einer Rezession erhöht man
nicht die Steuern! Mit der Aus-
weitung der Beherbergungsabga-
be auch auf die Übernachtungen
von Geschäftsleuten beweist die
Koalition aus KÖWI, SPD und Grü-
ne erneut ihre Inkompetenz in
wirtschaftlichen Fragen.
Für die Wahrnehmung der Bürger-
interessen schafft die Koalition
z.B. hochdotierte Stellen für Bür-
gerbeteiligung. Doch bei der Dis-
kussion um die Neugestaltung der
Rheinallee wurden die Interessen
der Bürger zu Zeiten der „alten,
normalen“ Bürgerbeteiligung ge-
fühlt besser berücksichtigt und
das ohne Ausgaben von
inzwischen 0,5 Mio.€ pro Jahr.
Gegen die immer weitere Austo-
ckung der Stellen in der Verwal-
tung wäre es sinnvoll, zunächst
alle Belastungen der Beschäftig-
ten auf den Prüfstand zu stellen,
insbesondere die Betreuung un-
nötiger Ausschüsse und einer Se-
niorenvertretung ohne demokra-
tische Legitimation.

Die beschlossenen Klimaschutz-
ziele der Stadt sind richtig, aber
Ideologie darf nicht Vernunft er-
setzen. Das unsinnige geplante
teure „Leuchtturmprojekt“, die
Sanierung des schon teils erneu-
erten Schulzentrums Oberpleis,
hat die FDP immer kritisiert. Wir
freuen uns, dass die Verwaltung
unter dem neuen Technischen Bei-
geordneten dies nun auch erkannt
hat.
Wichtig wäre gutes politisches
Handwerk. Bevor man die Rhein-
allee umplant, müssen die Grund-
lagen ordentlich ermittelt und die
Bürger beteiligt werden. Bevor
man sich zu einer Eigenbewirt-
schaftung des Parkraums ent-
schließt, sollte man klären, ob
man die Parkscheinautomaten
rechtzeitig beschaffen kann. Und
wen die Entscheidung über den
Neubau des Rathauses überfor-
dert, dem hilft auch keine „Gut-
achteritis“.
Die Koalition hat selbst festge-
stellt, dass sie in den letzten Jah-
ren wenig geschafft hat. Das ist
einerseits schlecht, hat aber wahr-
scheinlich Schlimmeres verhin-
dert!

Jessica Gaitskell

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise
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Aufstieg durch
berufliche Fortbildung

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Wer sich für eine Ausbildung
zum Chemielaboranten oder
zur Chemielaborantin entschei-
det, lernt nicht nur die Welt der
Moleküle und Atome kennen,
sondern hat auch aussichtsrei-
che Karriereperspektiven. Zum
Beispiel mit einer beruflichen

Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeis-
terin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infol-
ge der zunehmenden Automa-
tisierung immer bedeutsamer.
Sie wissen, was es braucht, um
die verschiedensten Produkte
herzustellen - von der Kopf-
schmerz-Tablette bis zum Zi-
trusreiniger.
Dieses Wissen macht Chemie-
laboranten und -laborantinnen
zu echten Kennern von Stoffen
und Materialien, die unser Le-
ben prägen.
Ihre Bühne ist das Labor. Hier
lernen sie, wie man Proben ent-
nimmt und Versuchsreihen
durchführt. Dafür nutzen sie
hochmoderne Messgeräte und
Computer, die ihnen zum Bei-
spiel dabei helfen, gefährliche
Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse
ihrer Untersuchungen auszu-
werten.
Fingerspitzengefühl und vor al-
lem Sorgfalt sind für diese
Tätigkeiten besonders wichtig.
Die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen erlernt man
im Rahmen einer dreieinhalb-
jährigen Ausbildung in Betrieb
und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbe-
triebe sind so unterschiedlich
wie chemische Verbindungen:
Chemie- oder Pharma-Konzer-
ne, Farbenhersteller oder For-
schungseinrichtungen.
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Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-
schen Industrieschen Industrieschen Industrieschen Industrieschen Industrie
Mit der Ausbildung ergeben
sich vielfältige Aufstiegschan-
cen, um noch mehr Verantwor-
tung zu übernehmen und Ent-
scheidungsspielraum zu gewin-
nen. Eine davon ist die Weiter-
bildung zum Industriemeister
bzw. zur Industriemeisterin
Fachrichtung Chemie.
Mit der Qualifikation erwirbt
man fachübergreifendes Wis-
sen, etwa im Bereich Recht und
spezialisiert sich gleichzeitig
auf die Planung und Leitung von
Produktionsprozessen. So fun-
gieren Industriemeister/innen
als Mittler zwischen Produkti-
on und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch ge-
fragter sein, da auch die Che-
miebranche einen tiefgreifen-
den Wandel hin zu noch mehr
automatisierten Prozessen er-
lebt.
Ein weiterer Pluspunkt: Indus-
triemeister/innen dürfen selbst
ausbilden und ihre Erfahrungen
an den Nachwuchs weiterge-
ben.
Die dazugehörigen Kompeten-
zen können entweder in Voll-
zeit- oder berufsbegleitenden
Lehrgängen erworben werden.
Für die Zulassung zur Prüfung
ist die Teilnahme an einem Lehr-
gang jedoch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglich-
keiten und Perspektiven der be-
ruflichen Bildung informiert das

Confiserie Coppeneur et Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1 | 53604 Bad Honnef

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort :

 (w/m/d)
:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Sende uns Deine Unterlagen an unten-
stehende Adresse oder gerne auch per e-Mail an: bewerbungen@coppeneur.de 
Weitere Infos auch auf unserer Webseite: www.coppeneur.de

•
•
•
•

Bundesministerium für Bildung
und Forschung im Rahmen der
Kampagne „Du + Deine Ausbil-
dung = Praktisch unschlagbar!“
unter www.praktisch-unschlag
bar.de (BMBF)
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